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FÜR IHR ALTES SOFA

KASSIEREN SIE JETZT BIS ZU

2200.-*
*Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von mindestens fünfundzwanzig 

Prozent, maximal jedoch Zweitausendzweihundert Euro beim Kauf einer neuen Garnitur. 

Gültig bis Samstag, den 14.05.

MULTIPOLSTER – WIR WOLLEN IHR ALTES SOFA!

UNSER BEITRAG FÜR  
MEHR NACHHALTIGKEIT
• Hohe Qualität garantiert  

lange Lebensdauer
• Energieeffizient produzierte

Polstermöbel
• Kürzeste Lieferwege  

für aktiven Klimaschutz

WIR KÜMMERN 
UNS UM ALLES!
• Abbau
• Mitnahme
• Umweltgerechte 

Entsorgung

AM LIEFERTAG!

Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – 50 mal in Deutschland MEHR INFOS AUF DER NÄCHSTEN SEITE

IN 50 FILIALEN

ZUM

MEHR ALS 3000

MARKENSOFAS

* *

LIEFERBAR
SOFORT

MP-17-22  Seite 01 */**Erklärung siehe Seite 02



*Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von mindestens 25% (= Umtauschprämie), maximal jedoch 2200 Euro beim Kauf einer neuen Garnitur. Gilt nur für Neubestellungen, nicht für bereits reduzierte Ausstellungsstücke und Modelle der Marke VON WILMOWSKY. Gültig nur für Neuaufträge. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. 
 Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Gültig bis 14.05.2022 (Aktion wird gegebenenfalls bei großem Erfolg verlängert). **Zwischenverkauf vorbehalten. Solange der Vorrat reicht. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

MP-17-22  Seite 02
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Optional
Sitztiefen- 

verstellung2)

1099.-
Werbepreis:          1465.- 
Umtauschprämie*  - 366.-

1599.-
Werbepreis:          2132.- 
Umtauschprämie*  - 533.-

Polstergarnitur, in Stoff, bestehend 
aus Sofa, ca. 179 cm und Sofa, ca. 
149 cm breit. Inklusive 2 Kopfstüt-
zen. Ohne Funktionen und Kissen.

Eckkombination,  
in Stoff, Stellmaß 
ca. 322 x 187 cm.  
Ohne Funktionen 
und Kissen.

Hochlehnsessel,  
in Stoff, ca. 87 cm breit.  

Werbepreis: 745.- 

Umtauschprämie* - 186.-

559.- 999.-
Werbepreis:          1332.- 
Umtauschprämie*  - 333.-

Eckkombination, in Stoff,  
Stellmaß ca. 245 x 196 cm.  
Ohne Funktionen und Kissen. 

Formschön und vielseitig. 
Dieses Modell wird Sie auch 
auf kleinstem Raum begeistern.

Inklusive Eichenholzsockel für einen 
wohnlich warmen Kontrast. 

INKLUSIVE  
Kopfstützen

Einzelsessel, in 
Stoff, ca. 70 cm 
breit.

Werbepreis: 372.-

Umtauschprämie* - 93.-

279.-

Optional
Relax-

funktion1)

Optional
Armteilver- 
stellung1)

Armteilverstellung1)

(Mehrpreis)

Sitztiefenverstellung2)

(Mehrpreis)

H20190182

H20190182

Querschläferfunktion1)

(Mehrpreis)

FÜR IHR ALTES SOFA*

KASSIEREN SIE JETZT

366.-

FÜR IHR ALTES SOFA*

KASSIEREN SIE JETZT

533.-

FÜR IHR ALTES SOFA*

KASSIEREN SIE JETZT

333.-

Multipolster GmbH & Co. Handels-KG, 09214 Burgstädt

Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – www.mult ipolster.de

INKLUSIVE  
wertiger 
Ziernaht

Optional
Querschläfer1)

• Produktion ausschließlich  
in Deutschland

• Qualität und Marktnähe
• Typenvielfalt

1299.-
Werbepreis:          1732.- 
Umtauschprämie*  - 433.-

Eckkombination, in Stoff, Stellmaß  
ca. 275 x 236 cm. Ohne Funktionen,  
und Kissen. Rücken unecht.

Relaxfunktion1)

(Mehrpreis)

FÜR IHR ALTES SOFA*

KASSIEREN SIE JETZT

433.-

IN 50 FILIALEN

ZUM

MEHR ALS 3000
MARKENSOFAS

* *

SoSS fooaff
Sale

Zum Verkauf kommen Garnituren in  

STOFF, LEDER ODER MIKROFASER:

- Wohnlandschaften

- Rundecken

- Fotomuster

- Messemodelle

- Designer-Ware

- Club-Garnituren

Die Abgabe der Mustergarnituren  

erfolgt nur komplett wie ausgestellt.

LIEFERBAR
SOFORT

Wuppertal Schwelm Talstraße  16, 
A1-Abfahrt Wuppertal-Langerfeld, an der 
B7 Richtung Schwelm • Remscheid Neu-
enkamper Brücke • Hilden Ellerstraße 101, 
gegenüber Hardeck



Wir gestalten auch  
deine Wände

Tapezieren • Streichen • Spachteln • Kreativ

� (0 21 91) 42 03 04
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr 
 Sa. 10.00 – 13.59 Uhr

teppich.parkett
partner

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal
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DAS IST
  GOLD
WERT.

GOLD VERKAUFEN IN

UNSERE 
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag - Freitag 
10:00 - 18:00 Uhr
Samstag 10:00 - 16:00 Uhr

MORIANSTRAßE 

32

Auch Sie haben Kostbarkeiten in Haus. Vielleicht sogar mehr als Sie denken. Ein Paar alte Münzen, 

Banknoten oder ein Diamant zum Beispiel. Oder eine Schachtel mit Schmuck wie zum Beispiel eine 

Kette, einen Ring oder eine Uhr. Lassen Sie Ihre Kostbarkeiten kostenlos und unverbindlich schätzen 

von einem Goldwechselhaus Experten. So können Sie herausfinden ob Ihre Kostbarkeiten Gold wert 

sind. Falls Sie sich entscheiden diese zu verkaufen, zahlen wir Ihnen einen fairen Preis.

A N K AU F •  VERK AU F •  KOST EN LOSE WERT SCHÄT ZU N G •  GELDANL AGE •  PFANDKRED ITwww. goldwechselhaus.de    •    wuppertal@goldwechselhaus.de    •    0202 - 64 86 86 24

Wuppertal

WUPPERTAL

Heute mit 
Beilage von
Oertel

Immobilien

seit 1927

Auch ein Duft besteht 
aus Blumen...

am 8. Mai ist Muttertag.

Tel. 02 02 / 45 62 28 
www.parfuemerie-mueller.com

Wo der Muttertag 
seinen Ursprung hat Seite 5

Buch über Zeitzeugen aus den 
50er und 60er Jahren Seite 7

Check-Up für „Ihn“ und mehr: 
Thema Gesundheit Seiten 10 + 11

Ronsdorfer Wochenschau – ZEITUNG für Ronsdorf seit 72 Jahren
Bandwirkerstraße 43 | Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr 
Tel. 02 02 / 69 87 69 0 | info@row-verlag.de

Der Ronsdorfer Heimat- und 
Bürgerverein hatte am Samstag 
zum großen Reinemachen – dem 
Picobello-Tag – im Stadtteil auf-
gerufen. Zahlreiche Ronsdorfer 
hatten sich daraufhin am Band-
wirkerplatz eingefunden. Hier 
bekamen die fl eißigen Helfer ihre 

Müllsäcke, Zangen und Hand-
schuhe von den ESW und konn-
ten direkt vor Ort und in der 
unmittelbaren Umgebung ans 
Werk gehen. Zum Beispiel im 
Ascheweg oder rund ums Band-
wirker-Bad wurden die Müll-
sammler fündig. 

Auch die Umgebung der Erich-
Fried-Gesamtschule und der Schu-
len Ferdinand-Lassalle- und Kratz-
kopfstraße wurden gesäubert. Auf 
alle Freiwilligen wartete im An-
schluss eine „Putzparty“ im Band-
wirkermuseum mit Verpfl egung 
nach der Arbeit.

Eine saubere Sache
Heimat- und Bürgerverein hatte in Ronsdorf zum Picobello-Tag aufgerufen

Auch unter den Parkbänken am Bandwirkerplatz versteckte sich der Müll – hilfreich, wenn junge Ronsdorfer dabei 
sind, die diese schwierigen Stellen gut erreichen können. Fotos: Svenja Hilverkus

Auf ans Werk – nach der Ausgabe der Handschuhe, Müllsäcke und Zangen ging es los. 

Alles Liebe zum 
Muttertag

• Schöne Körbchen ab 12,90 Euro
• 10 Muttertagsrosen ab 2,90 Euro

Zusätzlicher Verkauf am 
Muttertags-Sonntag 

8. Mai von 8 bis 13 Uhr
Ascheweg 9 | Tel. 0202 /4794668

www.schnitzlers-blumen.de
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Donnerstag, den 5.5.: 19 Uhr Ge-
betszeit für alle. Sonntag, den 
8.5.: 11 Uhr Eucharistiefeier. Es 
gilt die 3G-Regel, keine Anmel-
dung erforderlich. Alle Eucha-
ristiefeiern fi nden in der Kirche 
oben statt. 

Die sonntäglichen Eucharis-
tiefeiern können ab 10.45 Uhr 
im Internet mitgehört werden: 
stjoseph.dd-dns.de:8000/live.ts 
oder stjoseph.dd-dns.de.

Die Unterkirche steht für das 
persönliche Gebet täglich von 9 
bis 18 Uhr unter Beachtung der 
bekannten Hygieneregeln zur 
Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Samstag, den 7.5.: 11 Uhr Kon-
fi rmationsgottesdienst / Pfarrer 
Dr. Jochen Denker. Sonntag, den 
8.5.: 11 Uhr Konfi rmationsgottes-
dienst / Pfarrer Dr. Jochen Denker. 
Mehr Informationen unter www.
reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 8.5.: 11 Uhr Got-
tesdienst / Pfarrerin Slupina-Beck. 
Weitere Infos unter www.evan-
gelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 8.5.: 10 Uhr Got-
tesdienst.  Es gilt 3G-Regel sowie 
das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes während des gesamten 
Gottesdienstes. Infos unter feg-
ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Freitag, den 6.5.: 18 Uhr Friedens-
gebet in der Lichtenplatzer Kapelle. 
Sonntag, den 8.5.: 11 Uhr Gottes-
dienst / Grams. Weitere Informa-
tionen unter www.unterbarmen-
sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 4.5.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 8.5.: 
10 Uhr Gottesdienst. Nähere In-
formationen unter www.nak-
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Samstag, den 7.5.: 17.30 Uhr 
Eucharistiefeier zum Sonntag. 
Sonntag, den 8.5.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Es gilt die 3G-
Regel, keine Anmeldung erfor-
derlich. Die Kirche ist sonntags 
von 9.30 bis 12.30 Uhr zum per-
sönlichen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Ursula Heinrichsmeyer

seit 1905seit 1905

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Liebevoll gestaltete 

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Ärztliche Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr.   14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag  9 – 21 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon: 0800 / 91 00 100

Giftnotrufzentrale: 02 28 / 19 240

Telefonseelsorge:
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Apothekendienste:

für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

Vom 4. bis 10. Mai:

Mi., 4.5.: 
ABC Apotheke am Werth,
Barmen, Werth 53

Do., 5.5.:
Adler-Apotheke, 
Barmen, Werth 6
Fr., 6.5.:
Pinguin-Apotheke Werth, 
Barmen, Werth 16
Sa., 7.5.:
Elch-Apotheke, 
Ronsdorf, Erbschlöer Str. 14
So., 8.5.:
Pinguin-Apotheke am Alten Markt,
Barmen, Alter Markt 5–7

Mo., 9.5.:
Pinguin-Apotheke am Concordia-
haus, Barmen, Werth 38
Di., 10.5.:
Storchen-Apotheke,
Barmen, Meckelstr. 43
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr und nach tel. 
Absprache)

Für den Notfall

Die Ronsdorfer Wochenschau erscheint 
wöchentlich am Mittwoch im Verlag Ronsdorfer 
Wochenschau e. K., Inh. Jürgen Körschgen
Bandwirkerstraße 43
42369 Wuppertal-Ronsdorf
Geschäftsführung: Jürgen Körschgen

Auflage:15.000 Exemplare im Ortsgebiet 
Ronsdorf, Lichtenplatz, Böhle, Linde, Lan-
genhaus, Westen, Grund und angrenzenden 
Hofschaften.

Es gilt unsere Preisliste Nr. 51 vom 24.11.2021.

Die von uns gesetzten Anzeigen, die gestalteten 
und veröffentlichten Texte sowie Anzeigen dür-
fen nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Ver-
lages reproduziert oder nachgedruckt werden.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und 
Fotos wird keine Haftung übernommen.

Redaktion:
Moritz Körschgen (mk), Ulrike Zietlow (uz) 
redaktion@row-verlag.de

Gestaltung / Layout: 
Moritz Körschgen, Svenja Hilverkus
produktion@row-verlag.de

Telefon:  02 02 / 69 87 69 - 0
Fax:  02 02 / 69 87 69 - 29
E-Mail:  info@row-verlag.de
Druck: Rheinisch-Bergische Druckerei GmbH
 Zülpicher Straße 10
 40549 Düsseldorf

Impressum

HerzGold RONSDORF
We LOVE to DRESS you

Mid SeasonMid Season 
% Sale %% Sale %

vom 28. April vom 28. April 
bis 7. Mai 2022bis 7. Mai 2022 

Frau Ruth Rücker, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 92. Le-
bensjahr, am 6. Mai 2022.

Frau Ellen Prüfer, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 89. 
Lebensjahr, am 6. Mai 2022.

Wir gratulieren

Im Seniorentreff  des Sozialen 
Hilfswerks Ronsdorf, Erb-
schlöer Straße 9, gibt es neben 
den regelmäßigen Angebo-
ten auch wieder ein zusätz-
liches Programm. Am Mitt-
woch, 11. Mai heißt es „Wir 
spielen wieder EX-BINGO“. 
Ab 14 Uhr gibt es Kaff ee und 
Kuchen und ab 15 Uhr wird 
Ex-Bingo gespielt. Über eine 
Voranmeldung würden sich 
die Veranstalter aus organi-
satorischen Gründen freuen. 
Zum Mittagstisch lädt das 
Soziale Hilfswerk am Don-
nerstag, 12. Mai, um 12 Uhr 
ein – nach dem Motto „Wir 
kochen, Sie genießen das Es-
sen“. Dieses Mal gibt es Möh-
reneintopf mit Mettenden, 
eine Portion inklusive ein 
Kaltgetränk und Nachtisch 
kostet 6,50 Euro pro Person. 
Anmeldung und Bezahlung 
möglich bis Montag, 9. Mai. 
Anmeldungen unter Tel. 02 
02 / 46 41 27, per E-Mail 
an senioren-ronsdorf@gmx.
de oder persönlich. 

Das Soziale 
Hilfswerk im Mai

Vor fast genau zwei Jahren soll-
te der letzte Frühlingskleiderwilli 
starten. Doch „Willi“ war ein frü-
hes Opfer der Corona-Pandemie in 
Ronsdorf. Seitdem hat er Corona-
bedingt nicht stattgefunden. Doch 
am kommenden Samstag, dem 7. 
Mai, fi ndet der 17. Kleiderwilli im 
Gemeindehaus der Freien evange-
lischen Gemeinde (Bandwirker-
straße 28-30) statt. Alle Menschen 
aus Ronsdorf und der Umgebung 
können in der Zeit von 11 bis 14 
Uhr die Gelegenheit nutzen, preis-
wert gebrauchte, aber gut erhaltene 
Kleidung zu erwerben. 

Stöbern, Kaffee und Waffeln, 
Bastelecke und Verlosung
Das Kleiderwilli-Team hoff t, dass 
für alle Frauen, Männer und Kin-
der etwas Passendes dabei ist. Wer 
vom Stöbern müde geworden ist, 
kann sich bei einer Tasse Kaff ee 
und Waff eln stärken. Für die (klei-
neren) Kinder gibt es eine Spiel- 
und Bastelecke. Gegen 12.30 Uhr 
wird eine Verlosung mit attrak-
tiven Preisen durchgeführt – die 
Lose gibt es beim Verkauf. 

Beim Kleiderwilli kann man 
nicht nur gute gebrauchte Klei-
dung kaufen, sondern auch etwas 
Gutes für die Menschen in Wup-
pertal tun. Bei den bisher durch-
geführten 16 Kleiderwillis konnte 
die Freie evangelische Gemeinde 
insgesamt über 18.500 Euro aus 
dem Kleiderverkauf einem (je-
weils anderen) guten Zweck zu-
kommen lassen. 

Der Erlös kommt der Aktion 
„Kindertal“ zugute. Der Verein 
unterstützt Kinder und Jugend-
liche fi nanziell, die in Wupper-
tal in Armut oder nahe der Ar-
mutsgrenze leben. 

Eine besondere Einladung 
zum Kleiderwilli gilt den Men-
schen, die vor Russlands An-
griff skrieg gegen die Ukraine 
ihre Heimat verlassen haben. 
Auch in Wuppertal sind etli-
che Flüchtlinge angekommen; 
einige waren sogar für kurze 
Zeit Gast im Gemeindehaus. Als 
Zeichen der Solidarität hat das 
Kleiderwilli-Team entschieden, 

dass sich Menschen aus der Uk-
raine, die fast alle ihr Hab und 
Gut zurücklassen mussten, je-
weils zehn Kleidungsstücke aus-
suchen und umsonst mitnehmen 
können. An sie richtet sich die-
se Einladung auf Ukrainisch:

Der letzte Kleiderwilli fand im November 2019 statt.
 Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

Gut erhaltene Kleidung aus zweiter Hand zu kleinen Preisen

Der Kleiderwilli ist wieder da

Alles neu macht der Mai...
Auch wenn der Frühling kalen-
darisch bereits im März begon-
nen hat, verbinden die meisten 
die schönsten Frühlingstage mit 
dem Wonnemonat Mai. Jetzt blüht 
und duftet die Natur besonders in-
tensiv. Ein Gefühl von Neubeginn 
stellt sich ein. Wirklich? Ich schalte 
das Radio / den Fernseher ein – und 
Schluss mit Neubeginn. Weiterhin 
bedrohliche Nachrichten aus der 
Ukraine, Corona wütet immer noch 
– und der Benzinpreis liegt immer 
noch über 2,- Euro. 

Aber halt! Da fällt mir eine Bibel-

stelle ein: „Siehe doch, ich mache 
alles neu!“ Ich schaue mir diesen 
Vers aus dem letzten Buch der 
Bibel, der Offenbarung, mal im 
Zusammenhang an: „Dann sah 
ich einen neuen Himmel und eine 
neue Erde. Denn der vorige Himmel 
und die vorige Erde waren vergan-
gen, und auch das Meer war nicht 
mehr da. … Eine gewaltige Stim-
me hörte ich vom Thron her rufen: 
„Hier wird Gott mitten unter den 
Menschen sein!“ Das also wird das 
Neue sein: Gott wird mitten unter 
den Menschen wohnen! – Was 

bedeutet das? Ich lese weiter: „… 
und sie werden sein Volk sein. Ja, 
von nun an wird Gott selbst in ih-
rer Mitte leben. Er wird ihnen alle 
Tränen abwischen. Es wird keinen 
Tod mehr geben, kein Leid, keine 
Klage und keine Schmerzen; denn 
was einmal war, ist für immer vor-
bei. Der auf dem Thron saß, sagte: 
,Siehe doch, ich mache alles neu!“ 

Das ist ein wirklicher Neube-
ginn. Und das Gute ist, Christen 
können jetzt schon damit begin-
nen, als Gottes Volk ganz prak-
tisch so zu leben. Wir können in 

unserer Umgebung – in der Fa-
milie, am Arbeitsplatz, in unserer 
Stadt damit anfangen, Gottes Lie-
be zu verbreiten. Ein gutes Wort, 
ein Lächeln, konkrete Hilfe – und 
wir können zumindest eine leise 
Ahnung davon bekommen, wie 
es einmal sein wird, wenn Gott 
dann wirklich unter uns wohnt. 

Fangen wir doch jetzt im Mai 
damit an – dann heißt es zu Recht: 
Alles neu macht der Mai – oder 
besser: Alles neu macht Gott!

In diesem Sinne – haben Sie ei-
ne gesegnete Woche.

von Rudolf Strauch

Wort zum Mittwoch

Bei den Nahverkehrsunterneh-
men in Deutschland laufen die 
Vorbereitungen für die Einfüh-
rung des von der Bundesregierung 
beschlossenen 9-Euro-Tickets auf 
Hochtouren. Auch die Kunden 
der WSW mobil werden das güns-
tige Angebot ab dem 1. Juni für 
drei Monate nutzen können. 

„Abo-Kunden müssen nichts 
tun“, teilen die Wuppertaler 
Stadtwerke (WSW) mit. Für al-
le Inhaber eines Dauer-Tickets 
wird der Abo-Preis automatisch 
bei der Abbuchung für die Mo-
nate Juni, Juli und August auf 

9 Euro reduziert, erklären die 
Stadtwerke.

Das 9-Euro-Ticket werden die 
WSW sowohl online über die 
Ticket-Apps als auch an Fahr-
kartenautomaten, im Kunden-
center oder per Ticketverkauf 
im Bus anbieten. Start des Ti-
cketverkaufs soll voraussichtlich 
der 23. Mai sein.

Das auf drei Monate begrenzte 
Ticketangebot gilt deutschland-
weit im Nah- und Regionalver-
kehr, jedoch nicht im Fernver-
kehr der Deutschen Bahn wie 
ICE, IC und EC. 

Bei bestehenden Abos blei-
ben Ticket-Besonderheiten wie 
Fahrrad- und weitere Personen-
mitnahme im ursprünglichen 
Geltungsraum erhalten. Die 
9-Uhr-Regelung wird bei den ent-
sprechenden Tickets aufgehoben. 

Die WSW werden ihre Abo-
Kunden Mitte Mai schriftlich 
über die Umstellung ihrer Tickets 
informieren. Aktuelle Informa-
tionen dazu und Antworten auf 
häufi g gestellte Fragen unter www.
wsw-online.de/9-euro-ticket.

„Wir begrüßen die Einführung 
des günstigen Tickets, denn es 

entlastet die Bürgerinnen und 
Bürger und kommt den Bemü-
hungen der Branche entgegen, 
Fahrgäste für den ÖPNV zurück-
zugewinnen“, sagt WSW mobil-
Geschäftsführer Ulrich Jaeger, der 
auch NRW-Landesvorsitzender 
des Verbands Deutscher Verkehrs-
unternehmen (VDV) ist. Die 
Bundesregierung hat zugesichert, 
die erwarteten Mindereinnahmen 
der Nahverkehrsunternehmen fi -
nanziell zu kompensieren. Der 
Bund stellt 2,5 Milliarden Euro 
für die Finanzierung des 9-Euro-
Tickets bereit.

Abo-Tickets werden automatisch umgestellt

WSW bereiten sich auf das 9-Euro-Ticket vor
Am Montag, 9. Mai, um 18 
Uhr fi ndet ein Informations-
abend des Ronsdorfer Hei-
mat- und Bürgervereins in 
der Aula der Gesamtschule 
Ronsdorf (An der Blutfi n-
ke 70) statt. Dabei geht es 
um die Bewerbung für eine 
BUGA 2031, über die die 
Wuppertaler bis Ende Mai 
abstimmen. 

Als Gäste sind Annette Be-
rendes, Ressortleiterin Grün-
fl ächen und Forsten, und der 
Vorsitzende des Fördervereins 
BUGA31, Holger Bramsie-
pe, vor Ort. Christel Auer 
vom HuB ruft alle Ronsdor-
fer dazu auf, vom Stimmrecht 
bei der BUGA Gebrauch zu 
machen.

Info-Abend 
zur BUGA 
in Ronsdorf

Bundestagsmitglied Jürgen 
Hardt (CDU) lädt am morgi-
gen Donnerstag, 5. Mai, von 
18 bis 19.30 Uhr zur Bürger-
sprechstunde nach Ronsdorf 
im Restaurant Bergischer 
Hof (Marktstraße 41) ein. 

Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, jeder ist einge-
laden, mit dem außenpoli-
tischen Sprecher der CDU/
CSU-Bundestagsfraktion 
aus dem Wahlkreis Rons-
dorf, Cronenberg, Solingen 
und Remscheid ins Gespräch 
zu kommen. 

Jürgen Hardt war von 
2004 bis 2009 Mitglied des 
Wuppertaler Stadtrates und 
ist seit 2009 Mitglied des 
Bundestags.

CDU-Bürgersprech-
stunde mit MdB 
Jürgen Hardt
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Herde & Sohn GmbH

Kfz-Meister-Fachbetrieb
3D-Achsvermessung
HU und AU im Hause
Unfallschadenreparatur
Service nach Herstellervorgabe

Staubenthaler
Straße 26

42369 Wuppertal

Telefon
02 02 / 4 69 89 72

www.herde-sohn.de

Wir bieten: 
5000 Euro Monatsgehalt (brutto) sowie 
ein Dienstfahrzeug zur privaten Nutzung.

Wir erwarten: 
eine abgeschlossene Ausbildung zur  

sene Weiterbildung und mehrjährige  

Informationen: 

Wir sind anders! 
Wir sind besser – 

-

z. Hd. Michael Wessel 

Weddigenstr. 34

Interesse? Dann freuen wir 

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

– Für Druckfehler keine Haftung –

Montag und Dienstag
Rindergulasch 
mit Spätzle 5,90Portion €

Mittwoch
Rinderleber mit Schmorzwiebeln 
und Kartoffelpürree 4,90Portion €

Donnerstag und Freitag
Schweineschnitzel "Hawaii"
mit Ananas und Käse überbacken
dazu Erbsen, Möhren und Röstitaler 6,90Portion €

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr

Samstag
Linseneintopf 3,50Portion €

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 02.05.22 bis Samstag, den 07.05.22

frisch, regional, besser

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel.: 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,69
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,69
dt. Schweinelfilet, à 3 Stück vac. 1 kg 9,69
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 8,89
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 33,95
frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 19,49
Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 11,99

€

€

€

€

€

€

€

Meister Blumberg´s Wochenknaller
Rinderrouladen, zart
auf Wunsch bratfertig gefüllt .......................... 1 kg €11,98
Schweinegulasch ...........................1 kg € 5,99frischer

Putensteaks
frische

natur oder mariniert .....................................1 kg € 8,88
Kernschinken
mild gesalzen ..............................................100 g € 1,49
aromatisch geräucherter

Knoblauchkräuterpfanne
für die schnelle Küche

Schweinegeschnetzeltes
in Knoblauchkräutermarinade .....................1 kg € 5,55

Bratenaufschnitt vom Schwein
dreifach sortiert ..........................................100 g € 1,99
Meister Blumberg's

Angebote

so frisch, so lecker, so gut ..........................100 g
frische Bratwurstschnecken

€ 0,88
Meister Blumberg's
auf Wunsch mariniert ...................................1 kg
Tomahawk Steak vom Schwein

€ 6,88
von Kennern für Genießer

Kobeshofener Senfbraten
Schweinebraten in herzhafter Senfmarinade ...1 kg € 5,99
ideal auch für den Smoker

Von Ulrike Zietlow

Immer am zweiten Sonntag im 
Mai wird in Deutschland – wie 
in vielen anderen Ländern – der 
Muttertag gefeiert. Seine Ur-
sprünge liegen weit zurück.

Schon die alten Griechen ver-
ehrten Rhea, die Mutter des Got-
tes Zeus und auch im alten Rom 
gab es ähnliche Bräuche. Und im 
13. Jahrhundert feierte man auf 
der britischen Insel den „mothe-
ring Sunday“. Im 19. Jahrhundert 
dann wurden die Anstrengungen 
für einen Gedenktag verstärkt. 

Die amerikanische Frauen-
rechtlerin Julia W. Howe for-
derte 1872 einen solchen Tag  
für die Frauen und ihre Tochter 
Ann Marie Reeves Jarvis setzte 
den Kampf ihrer Mutter fort – 
bis schließlich in den USA der 
zweite Sonntag im Mai ganz of-
fi ziell zum Ehrentag für Mütter 
bestimmt wurde. 

Von dort kam der Brauch nach 
England, wo der „mothering day“ 
wieder aufgegriff en wurde und 
schließlich wurde 1922 auch in 
Deutschland der Muttertag ein-
geführt – mit Plakaten vom Ver-
band Deutscher Blumengeschäfts-
inhaber. Die Nationalsozialisten 
verbanden ihn mit ihrer Ideologie 

und Propaganda und machten 
ihn 1933 zum offi  ziellen Feiertag. 

Der Muttertag, wie wir ihn 
heute kennen, wird in (West-)
Deutschland seit rund 80 Jah-
ren gefeiert. In der DDR wurde 
er nicht offi  ziell begangen, statt-
dessen wurde der internationale 
Frauentag am 8. März gefeiert.

Am zweiten Sonntag im Mai 
erhalten die Mütter als Dank für 
ihre Liebe und Mühen von ih-
ren Liebsten Blumen, Parfüms, 
Pralinen oder andere kleine 

Geschenke. Doch auch selbst 
Gebasteltes oder ein Frühstück 
ans Bett gebracht steht bei Kin-
dern und Müttern hoch im Kurs. 
Dafür muss nicht einmal unbe-
dingt Muttertag sein.

Übrigens: Schon in der Bibel 
ist Mutterliebe ein Th ema: 1. Kö-
nige 3, 16-28. Zwei Frauen strei-
ten um ein Baby und König Sa-
lomon soll entscheiden, wer die 
richtige Mutter ist. Er lässt sich 
daraufhin ein Schwert bringen 
und will das Kind angeblich in 

zwei Hälften teilen, so dass jede 
Frau eine bekommt. Die echte 
Mutter verzichtet sofort, lieber 
soll die andere Frau das Baby be-
kommen, als dass es getötet wür-
de. Salomon erkennt die wahre 
Mutterliebe und gibt der Mutter 
ihr Kind zurück. 

Auf König Salomon geht das 
Sprichwort vom „salomonischen 
Urteil“ zurück. Von einem solchen 
spricht man, wenn ein schwieri-
ger Konfl ikt mit Raffi  nesse, aber 
friedlich gelöst wird.

Muttertag – woher kommt der Ehrentag?

Rosen und Herzen sind die traditionellen Symbole der Liebe. Foto: Pixabay

Von den alten Griechen, Römern, der Bibel und mehr

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

TSV I erfolgreich beim 
Kreispokal
Die Erste Mannschaft des TSV 
05 Ronsdorf hat beim Herren-
Kreispokal nach einem 4:1-Sieg 
gegen den SV Bayer Wupper-
tal das Halbfi nale erreicht. Am 
heutigen Mittwoch, 4. Mai, 
um 19.30 Uhr spielt sie aus-
wärts beim SC Viktoria Rott 1.
Das nächste Meisterschafts-
spiel steht für die Ronsdorfer 
am Sonntag, 8. Mai, um 15 
Uhr an. Dann empfangen sie 
zuhause den ASV Mettmann.

Die Zweite Mannschaft des 
TSV hat am Sonntag spielfrei. 
Die Erste Mannschaft des SV 
Jägerhaus Linde (Platz 9 der 
Tabelle) spielt am 8. Mai aus-
wärts beim Tabellennachbarn 
(Platz 8) SV Heckinghausen. 
Anstoß ist um 14 Uhr.

Erdbeerkuchen-
Verkauf für das Bad
Die Erdbeersaison beginnt: Am 
7. Mai ab 9.30 Uhr verkauft die 
Bäckerei Fischer in der Nibe-
lungenstraße 14 an der Back-
stube wieder frisch gebackenen 
Erdbeerkuchen solange der Vor-
rat reicht. Samuel Fischer sowie 
Nadine und Andreas Eycke-
ler vom Ronsdorfer Wochen-
markt, die die Erdbeeren spen-
den, veranstalten diese Aktion 
wieder zugunsten des Band-
wirker-Bades. Insgesamt wer-
den 700 Stücke Erdbeerkuchen 

verkauft – im letzten Jahr war 
diese Menge innerhalb von 75 
Minuten ausverkauft. Wer für 
den Muttertag noch Sekt mit-
nehmen möchte, kann hier 
auch den Jubiläums-Sekt des 
Bandwirker-Bades kaufen.

Spaziergang 
für den Frieden
Am Samstag, 7. Mai, laden die 
NaturFreunde ein zu einem 
„Spaziergang für den Frieden“ 
mit Literatur und Geschich-
te. Alle Texte sind von Natur-
freunden geschrieben, viele ent-
standen in der „Kellerkultur“. 
Beginn ist um 14 Uhr an der 
Haltestelle „Ronsdorfer Anla-
gen“, Dauer ca. 1,5 Stunden.

Bürgerverein Hoch-
barmen: „Sing mit“
Der Bürgerverein Hochbarmen 
lädt am Samstag, 7. Mai, ab 16 
Uhr zum gemeinsamen Singen 
ein. Unter dem Motto „Sing 
mit…der Mai ist gekommen“ 
treff en sich alle, die gerne sin-
gen, an der CVJM-Bildungs-
stätte Bundeshöhe. Gesungen 
werden Mai- und Volkslieder 
sowie Oldies. Textblätter sind 
vorhanden, musikalische Be-
gleitung mit Keyboard. Der 
Eintritt ist frei – der Hut geht 
rum. Je nach Wetterlage fi ndet 
die Veranstaltung drinnen oder 
draußen statt, das Schwebe-
bahn-Bistro ist geöff net.

Kurz und knapp

Neue EFG-Fünftklässler lernten sich sportlich und spielerisch kennen
Seit mehr als zehn Jahren 
fi ndet der Spielenachmit-
tag an der Erich-Fried-
Gesamtschule statt. Am 
Freitag hatten Schü-
ler aus sechs 5. Klassen 
wieder die Gelegenheit, 
sich in der Sporthalle 
an 12 Stationen auszu-
toben. Skurrile Wettren-
nen oder eine Blinden-
führung warteten auf die 
Schüler, aber auch kniff -
lige Teamspiele.

177 Schüler konnten 
sich dabei untereinan-
der kennen lernen, denn 
die Klassen wurden ge-
mischt. Organisiert wur-
de der Nachmittag von 
engagierten Eltern des 5. 
Jahrgangs zusammen mit 
Abteilungsleiterin und 
Sportlehrerin Anke Og-
ger und dem Sportlehrer 
Jan Mülheims sowie den 
Sporthelfern der EFG, 
die die unterschiedlichen 
Stationen betreuten.

Foto: Svenja Hilverkus

Christian Morgenstern 
(Dichter, Schriftsteller): 
„Die beste Erziehungsmethode 
für ein Kind ist, ihm eine gute 
Mutter zu verschaffen.“ 

Jean-Baptiste Massillon 
(französischer Bischof):
„Dankbarkeit ist das Gedächtnis 
des Herzens.“ 

Wilhelm Raabe 
(Schriftsteller): 
„Keine Weisheit, die auf Erden 
gelehrt werden kann, kann uns 
das geben, was ein Wort und 
ein Blick der Mutter uns gibt.“

Peter Rosegger (Poet):
„Meine Mutter hat nichts als 
Liebe; das Beste in mir; ich ha-
be es von ihr.“ 

Georg Moritz Ebers 
(Schriftsteller):
„Es gibt nur eine ganz selbstlose, 
ganz reine, ganz göttliche Liebe. 
Und das ist die Liebe der Mutter 
für ihr Kind.“

Das sagten berühmte 
Menschen über Mütter: 

... mehr Infos
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Kleinanzeigen

Malerarbeiten günstig und gut!
Malerbetrieb P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sach-
wertanrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Wuppertal-Ronsdorf: 
59 qm, 2 Zimmer, Küche, Diele, klei-
ner Abstellraum, Bad, Balkon, Keller, 
1. Etage, Kaltmiete 420,- EUR, Ne-
benkosten 190,- EUR, Kontakt: 
biene2022@yahoo.com.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 7378372

Horst Dietzel
0172 / 5 19 66 12 

WEVELSIEP
Malerbetrieb

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

1 6 4 3

2 3

8 4 2

6 3 5 9 4

8 6

3 7

9 1

3

2 9 1

Ohne Mama läuft gar nichts – und Papa ist einfach fi lmreif. Im Mai gibt 
es gleich zwei Gelegenheiten, unseren Eltern „Danke“ zu sagen, denn: 
am 8. Mai ist Muttertag, und am 26. Mai ist Vatertag. Alle, die etwas 
Besonderes verschenken wollen, werden jetzt im CineStar fündig: In der 
Herzdose mit Lindt-Schokoherzen für 13,90 Euro (CineStarCARD-Mitglie-

der sparen 2 Euro) steckt 
nicht nur der Gutschein 
für ein Kinoticket und ein 
Getränk – sondern eine 
rundum tolle Zeit im Kino. 

Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Kino-Gutschein zum Mutter- und Vatertag
Anzeige Anzeige

Am Sonntag, 8. Mai, heißt es 
„Ennepetal auf Rollen und Rä-
dern“ im Tal der Ennepe. Die 
L699 wird von 11 bis 17 Uhr zur 
autofreien Zone. Inliner,- Fahr-
rad- und E-Bike-Begeisterten bie-
tet sich an diesem Tag die Gele-
genheit, vom Klutertbad bis nach 
Ennepetal-Burg entspannt und 
ungestört über die L699 zu rollen.
Rund um den Aktionstag fi ndet 
ein Programm für die ganze Fa-
milie statt. 

Von Ronsdorf gelangt man 
über die A1 in einer knappen hal-
ben Stunde an den Startpunkt 
Klutertbad. 

Dort laden ein Segway-Verleih 
und ein Action-Parcours zum Aus-
probieren ein. Für Fahrradbegeis-
terte gibt es eine Fahrradwaschan-
lage und einen Radparcours der 

Polizei, ebenso einen Infostand 
zum Th ema „Fahrradsicherheit“ 

Am Infostand der Klutertwelt 
wird eine Malaktion für Kinder 
zum Muttertag angeboten. Die 
Funke Mediengruppe beteiligt 
sich mit einer Fotoaktion an der 
Veranstaltung, die Fotos können 
als Erinnerung sofort mitgenom-
men werden.

Der Kinderschutzbund be-
geistert junge Besucher mit ei-
nem Spielmobil. Eine Fahrrad-
helm-Demonstration sowie einen 
Rauschbrillenparcours und vieles 
mehr führt die Kreis-Verkehrs-
wacht Ennepe-Ruhr e.V. vor. 

Das Deutsche Rote Kreuz infor-
miert rund um die Hilfeleistun-
gen anlässlich der Ukraine-Krise. 

Uhren aus gebrauchten Fahrrad-
bremsscheiben und Schallplatten 

können am Stand der Schülerfi rma 
„Clock it Up“ des Reichenbach-
gymnasiums erworben werden.

Die E-Bike-Freunde Ennepe-
tal grillen Würstchen für die 
Besucher, zudem ist der Biergar-
ten am Klutertbad geöff net. Bei 
der Sterngolf-Anlage gibt es Eis, 
Süßigkeiten und Getränke. Am 
Krenzer Hammer können sich die 
Besucher mit Kaff ee, Kuchen und 
anderen Leckereien verwöhnen 
lassen. Grillspezialitäten sowie 
frische Waff eln gibt es im Biergar-
ten der Burgermühle. Geräucherte 
Fischspezialitäten und Kaltgeträn-
ke bietet der Sportfi scherei-Verein 
Ennepetal an. 

Mehr Infos zu der Veranstal-
tung bei der Klutertwelt GmbH 
& Co. KG unter 0 23 33 / 988 
00 oder auf www.klutertwelt.de.

Ausflugstipp: Die L699 im Ennepetal am 8. Mai „auf Rollen und Rädern“ entdecken

Autofreies Radvergnügen im Ennepetal

Wanderung nach 
Elberfeld
Am 7. Mai startet die Evan-
gelische Kirchengemeinde 
Ronsdorf in die diesjährige 
Wandersaison. Zur ersten 
2,5-stündigen Wanderung 
über die Nordbahntrasse, 
Falkenberg, Eskesberg und 
Beek bis zum Café Johann‘s 
treff en sich die Teilnehmer 
um 10 Uhr an der Bushalte-
stelle Ronsdorf Markt. Von 
dort geht es mit der Buslinie 
620 nach Elberfeld. Wer mit-
wandern möchte, kann sich 
unter Tel. 02 02 / 46 61 20 
anmelden

Auto überschlägt sich 
nach Zusammenstoß
Am Samstagnachmittag fuhr 
ein 45-Jähriger mit seinem 
Nissan auf der Lüttringhau-
ser Straße in Richtung Rem-
scheid und geriet aus bisher 
ungeklärten Gründen mit 
seinem Nissan in den Ge-
genverkehr. Dort stieß er mit 
einem entgegenkommenden 
Smart seitlich zusammen. 
Der Smart überschlug sich 
und landete auf dem Dach. 
Dadurch erlitten der 42-jäh-
rige Smart-Fahrer und sein 
44-jähriger Beifahrer Ver-
letzungen. 

Laut Polizeibericht könn-
te der Nissan-Fahrer Alkohol 
vor Fahrtantritt zu sich ge-
nommen haben. Ihm wur-
de eine Blutprobe entnom-
men und sein Führerschein 
sichergestellt.

Baumfällungen an 
der Ronsdorfer Str.
An der Ronsdorfer Straße 
werden fünf große Platanen 
in den nächsten ein bis zwei 
Wochen gefällt. „Die bis zu 
25 Meter hohen Bäume sind 
durch Gas aus einer defekten 
Leitung so stark geschädigt 
worden, dass ihre Wasserver-
sorgung nicht mehr funkti-
onierte“, sagt Stadtspreche-
rin Ulrike  Schmidt-Keßler. 

Die Bäume seien ver-
trocknet, ihre Stand- und 
Verkehrssicherheit seien da-
her nicht gewährleistet. Eine 
Ersatzpfl anzung wird geprüft 
und erfolgt voraussichtlich 
2023. Während der Arbeiten 
kann es zu Behinderungen 
kommen.

Saisoneröffnung der 
Kneippanlage
Der Kneipp-Verein Wupper-
tal e.V. lädt ein zur Saison-
eröff nung der Kneippanlage 
im Garten des Krankenhau-
ses St- Josef, Bergstr. 6 - 12, 
42105 Wuppertal. Los geht 
es am Samstag, 7. Mai, um 15 
Uhr. Es gibt Tipps rund um 
die Gesunderhaltung durch 
hydrotherapeutische Anwen-
dungen und mehr vor Ort.

Kurz und knapp

Am 3. Juni fi ndet in der Al-
loheim Seniorenresidenz „Am 
Klinikum“ in Remscheid, Bur-
ger Straße 193, 42859 Rem-
scheid, eine Tattoo Conven-
tion statt. Von 10 bis 16 Uhr 
tätowieren Unique Tattoo und 
Rock Tattoo (Peat) für den gu-
ten Zweck. Ein Teil des Erlöses 
geht an das Remscheider Hos-
piz. Die Veranstaltung fi ndet 
unter 3G-Bedingungen statt.

Tattoos im 
Alloheim RS

Acht „blau-weisse“ Tennismann-
schaften folgten zur Saisoneröff -
nung am Samstag dem Aufruf 
des Ronsdorfer Tennisclubs TC 
Blau-Weiss.

Die Turnierleiter Freddy Th ie-
mann und Th omas Stratmann 
hatten zu den Tennisplätzen am 
Rädchen zum freundschaftlichen 
Match untereinander eingeladen. 
Gleichzeitig sollten die Partien 
als Vorbereitung für die Meis-
terschaftssaison, die am 7. und 
8. Mai beginnt, dienen.

Auf zwei weiteren Tennisplät-
zen spielten 20 jugendliche Spiele-
rinnen und Spieler in einer Dop-
pelrunde.

„Die über den Tag zahlreich an-
wesenden Gäste hatten ihre Freu-
de an den clubinternen Duellen, 

die in dieser Konstellation nur sel-
ten zu sehen sind“, berichtet der 
1. Vorsitzende Wolfgang Luch-
tenberg.

Am Sonntag ging es mit einem 
gemischten Doppel-Turnier für al-
le weiter. Um 15 Uhr wurde die 

Saison offi  ziell mit traditionel-
lem Kaff ee und Kuchen eröff net. 
Wolfgang Luchtenberg nutzte die 
Gelegenheit, um den zahlreichen 
freiwilligen Helfern zu danken: 
„Sie haben die Anlage in einen 
Topzustand gebracht“, freute er 
sich und resümiert nach einem 
sonnigen Wochenende bei bestem 
Tenniswetter: „An beiden Tagen 
kamen über 150 Blau-Weisse auf 
die Clubanlage am Rädchen und 
ließen sich bei schönem Wetter auf 
unserer Terrasse von den Gastro-
nomen Mery und Bojan Komic 
verwöhnen.“

Interessenten, die gerne Tennis 
spielen möchten, lädt der Club 
herzlich ein. Die neue Homepage 
www.bw-ronsdorf.de zeigt alles 
Wissenswertes auf einen Blick.

Einen „Topzustand“ attestierte der 1. Vorsitzende den Tennisplätzen und 
dankte den freiwilligen Helfern für die Pflege der Anlage. Fotos: privat

TC Blau-Weiss 

Tennissaison hat in Ronsdorf begonnen

Die Jugendlichen spielten am Wochenende eine große Doppelrunde.

„Aufstiegswochenende“ bei der TSV-Jugend

Eine nahezu perfekte Saison rundete die C1-Jugend  
(oben) des TSV 05 Ronsdorf am Wochenende mit 
einem 13:0-Heimsieg gegen den Tabellendritten 
SSVg Velbert ab. Der hochverdiente Aufstieg in 
die Bergische Leistungsklasse ist dem Team nicht 
mehr zu nehmen. Zwei Spieltage vor Schluss steht 
lediglich ein Unentschieden bei 17 Siegen und ei-
nem Torverhältnis von 90:6 zu Buche. Ziel ist es, 
noch die 100-Tore-Marke zu erreichen. 

Die C 2-Jugend (unten) hat sich bereits drei Spiel-
tage vor Ablauf der regulären Saison mit einem 
9:0-Auswärtssieg gegen Heckinghausen die Meister-
schaft und damit den Aufstieg in die Leistungsklasse 

gesichert. Besonders stolz macht Jugendleiter Rein-
hold Schaltz, dass die C2-Jugend bis dato alle Spiele 
gewonnen hat und dabei überwiegend gegen Mann-
schaften angetreten ist, die ein Jahr älter sind. Das 
Ziel für die letzten Spiele ist, diese weiße Weste zu 
behalten und die maximale Punktzahl von 54 Zäh-
lern einzufahren. 

Die Trainer Stefan Berster und Sven Kaiser sind 
sehr stolz auf die Leistungen ihrer Jungs. Bei einer 
gemeinsamen Aufstiegsparty am letzten Spieltag, 
dem 21. Mai, lässt der TSV die Saison mit den Ju-
gendlichen aus den Jahrgängen 2007 und 2008 
ausklingen.  Fotos: privat

 Förderverein Ronsdorfer Altenhilfe e.V.
gegründet 1969

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, 18. Mai 2022, 16.30 Uhr 

im Feiersaal  
Diakoniezentrum Schenkstraße 133

Tagesordnung: 1. Begrüßung
2. Berichts des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Entlastung des Vorstandes
6. Verschiedenes

Der Zweck des Vereins ist die ideelle und materielle 
Förderung der Hilfe für alle alte Menschen in Ronsdorf. 
Hierzu gehört auch die Finanzierung der ambulanten 
Hospizarbeit in Ronsdorf.

Zur Mitgliederversammlung sind alle interessieren  
Bürger und Bürgerinnen herzlich willkommen.

Der Vorstand

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

Corona-bedingt schließen wir teilweise bereits um 21.00 oder 21.30 Uhr.

LIEFERSERVICEBIERGARTEN GEÖFFNET

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 5. Mai

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes

 
 

FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag ) 
Hühnerfrikassee mit Reis und Salat 

 

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Schweinefilet mit Pfefferrahmsauce, Röstis, Salat  
und Dessert

MONTAG Sauerkraut-Lasagne mit Hackfleisch

DIENSTAG Kohlroulade mit Kartoffelpüree und Apfelmus  

PIZZA DES MONATS MAI 2022: 
Pizza Zucchini mit Zucchini, Schafskäse,  
Hackfleisch und Oregano 12,90 €

7,50 €

8,90 €

3,90 €
8,90 €

18,90 €

8,50 €

6,50 €
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TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 

Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

Rüstigen Rentner mit Metallerfahrung 
und Führerscheinklasse 3 zur Aushilfe.  

Erich Probach GmbH & Co. KG

Tel. 02 02 / 10 01 77 
(Werktags in der Zeit von 8 bis 15 Uhr erreichbar)

Wir suchen

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Informationsabend 
zur BUGA31

Informationen und Aufklärung mit 
Annette Berendes, Ressortleiterin Grünflächen 

und Forsten, und dem Vorsitzenden des 
Fördervereins BUGA31, Holger Bramsiepe.

Montag, 9. Mai 2022, 18 Uhr in der Aula 
der Erich-Fried-Gesamtschule, An der Blutfinke 70

Der Heimat- und Bürgerverein 
Ronsdorf lädt ein:

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht 
kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften können nicht berücksichtigt werden. Die 
Redaktion behält sich das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: 
redaktion@row-verlag.de

Den Medieninformationen der 
letzten Tage habe ich entnom-
men, dass in Ronsdorf – wie in 
anderen Stadtteilen auch – für 
den 9. Mai eine Info-Veranstal-
tung zur BUGA 2031 und zum 
Bürgerentscheid in Wupper-
tal geplant ist. Als Veranstalter 
werden dort der HuB sowie die 
Ronsdorfer Bezirksvertretung 
genannt.

Wenngleich ich solche Ver-
anstaltungen für die objektive 
Information der Bevölkerung 
für sinnvoll halte, muss ich – 
auch nach Rücksprache mit 
meinen BV-Kollegen – feststel-
len, dass eine solche Veranstal-
tung in der Bezirksvertretung 
nie zur Diskussion gestanden 
hat! D.h., es handelt sich hier 
wohl ausschließlich um eine 
Veranstaltung des Ronsdorfer 
Heimat- und Bürgervereins.

Zudem würde es der Objek-
tivität gut tun, wenn dort bei-
de Standpunkte gleichberech-
tigt vertreten würden: nämlich 
die der Befürworter und die 
derjenigen, die eine BUGA für 
Wuppertal ablehnen. Nur so 
können sich die Menschen auf 
demokratische Weise eine eige-
ne Meinung bilden.

Leider kann ich an dem 
Abend aus persönlichen Grün-
den bei der Veranstaltung nicht 
anwesend sein. Aber meine 
Meinung habe ich von Anfang 
an klar verdeutlicht: Ich lehne 
eine BUGA für Wuppertal vor 
allem aus Gründen der abseh-
baren fi nanziellen Unwägbar-
keiten und Risiken ab! Deshalb 

habe ich beim Bürgerentscheid 
auch mit einem klaren „JA“ ge-
stimmt.

Jürgen Köster
Die Linke
Bezirksvertretung Ronsdorf

Anm. d. Red.: Der Heimat- und 
Bürgerverein hat sich mittlerwei-
le korrigiert und stellt fest, dass 
die Info-Veranstaltung vom HuB 
und nicht von der Bezirksvertre-
tung veranstaltet wird.

Leider hat sich darin der eine 
oder andere Fehler eingeschli-
chen. Schließlich werden heute 
von 100 abgeschlossenen Haus-
ratversicherungen, mindestens 
99 mit einem Unterversiche-
rungsverzicht abgeschlossen. 
Das heißt, dass man zwar nicht 
mehr als die versicherte Versi-
cherungssumme im Schadenfall 
ausgezahlt bekommt, aber eine 
derartige Kürzung fi ndet nicht 
statt; egal wie hoch die Unter-
versicherung besteht. Auch die 
dort zitierte 50% Schadensre-
gulierung, bedarf einer Korrek-
tur und Klarstellung. Darüber 
hinaus sind Elementarschäden 
sehr wohl Hausratschäden; es 
muss halt nur mit beantragt 
werden. Und der Hinweis, dass 
so gut wie jede Hausrat Versi-
cherungsgesellschaft mit eige-
nen Versicherungsbedingungen 
und unterschiedlichem Versi-
cherungsschutz aufwartet, fehlt.

Paul Heinz Münch
Versicherungsmakler

Leserbriefe

Stellungnahme zur 
BUGA-Diskussion 
in Ronsdorf

Ausgabe vom 
27.5.: Artikel zur 
Hausratsversicherung

Von Moritz Körschgen

Wie war das Leben im Bergischen 
Land in den 50er und 60er Jahren? 
Und was macht es auch heute noch 
so interessant? Mit diesen Fragen 
und mehr beschäftigen sich Do-
rothee Kotthaus-Haack und Ger-
hard Haack in ihrem Buch „Käfer, 
Kanne, Krämerladen“. Antworten 
fi nden die Leser in Geschichten, 
die 15 Menschen aus dem Bergi-
schen Land dem Ronsdorfer Ehe-
paar in Interviews erzählt haben.

Einen kleinen Einblick bot Ger-
hard Haack letzte Woche Mitt-
woch im Literatur-Café im Saal 
der Evangelischen Gemeinde bei 
einer Lesung mit Dorothea Glau-
ner. Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck musizierte auf dem Klavier 
und lud zum Mitsingen ein.

Besonders wichtig ist Gerhard 
Haack, dass die 50er und 60er 
Jahre wertgeschätzt und erhalten 
bleiben, erzählte er. Das wollen 
er und seine Frau mit dem Buch 
erreichen. 

Wie das Leben zum Beispiel oh-
ne moderne Technik früher war, 
sei den jüngeren Generationen 

nicht bewusst: „Unsere Kinder 
und Enkel können sich das nicht 
vorstellen“, sagte er und möchte 
genau das mit den authentischen 

Erzählungen von Zeitzeugen ans 
Licht bringen. 

So erinnerte Gerhard Haack sich 
noch gut an seine Kindheit in den 

50er und 60er Jahren: „Draußen 
spielen bis in die Dunkelheit“, war 
damals im Gegensatz zu heute nor-
mal, wie er noch weiß. Eine seiner 

liebsten Erinnerungen aus jungen 
Jahren: „Ich bin viel getrampt. Oh-
ne viel Geld im Bergischen unter-
wegs – das war sehr schön.“

Zweites Buch, das sich mit der 
Bergischen Heimat beschäftigt
„Käfer, Kanne, Krämerladen“ ist 
Dorothee Kotthaus-Haacks zwei-
tes Buch. In ihrem ersten Werk 
„Kühe, Kappes und Kartoff eln“ 
erinnert sich die Autorin an ihre 
Kindheit auf einem Ronsdorfer 
Bauernhof. Entstanden ist das 
Buch als Trauerbewältigung, als 
der Bauernhof nach dem Tod ihrer 
Mutter verkauft wurde. Eigent-
lich war das Buch nur für einen 
kleinen Kreis gedacht. Nachdem 
die Resonanz bei Lesungen aber 
sehr positiv war, wie Ehemann 
Gerhard Haack sich erinnerte, 
entschied sich Dorothee Kott-
haus-Haack dazu, das Buch mit 
der Öff entlichkeit zu teilen. „Kü-
he, Kappes und Kartoff eln“ (ISBN 
978-3-945763-54-4) und „Käfer, 
Kanne, Krämerladen“ (ISBN 978-
3-945763-93-3) sind im Bergi-
schen Verlag erschienen und in 
Buchhandlungen erhältlich.

Zeitzeugen berichten aus den 50er und 60er Jahren
Die Geschichte des Bergischen Landes

Autor Gerhard Haack mit Dorothea Glauner und Pfarrerin Friederike Slupina-Beck am Klavier.
 Foto: Moritz Körschgen

Ronsdorfer Bandwirkermuseum 
öffnet zum Internationalen 
Museumstag seine Türen
Der Ronsdorfer Heimat- und 
Bürgerverein e.V. (HuB) möchte 
in diesem Jahr wieder mit dem 
Bandwirkermuseum, Remschei-
der Straße 50, am Internationa-
len Museumstag teilnehmen. 
Daher öff net das Museum, in 
dem die technische Entwick-
lung der Bandindustrie vom 
handbetriebenen Mühlstuhl bis 
zum modernen Nadelautoma-
ten gezeigt wird, am 15. Mai 
von 11 bis 15 Uhr seine Pforte. 

Die Besucher können in der 
ehemaligen preußischen Fach-
schule an funktionsfähigen Ma-
schinen den Bandwirkern über 
die Schulter schauen. Auch das 

Bandwirkercafé hat geöff net: 
Ab 11 Uhr bietet der HuB eine 
Sonntagssuppe an und daneben 
gibt es bergische Waff eln mit 
Kirschen und Sahne. 

„Der Museumstag fällt ge-
nau auf den Sonntag, an dem 
die Landtagswahl NRW statt-
findet und der Förderverein 
Bandwirker-Bad ab 16 Uhr ein 
Konzert veranstaltet“, erklärt 
Christel Auer, 1. Vorsitzende 
des HuB, und ergänzt: „Wir 
möchten gerne unsere Besu-
cher mit einer Öffnungszeit 
erreichen, zwischen dem Be-
such des Wahllokales und des 
Konzertes.“

Start in die Fahrrad-Saison bei Radsport Nagel
Auf zwei Tage voller High-
lights können sich alle Rad-
fahrfans am kommenden Wo-
chenende freuen. Am 6. und 7. 
Mai lädt Radsport Nagel zur 
großen Eröffnung der Fahr-
rad- und E-Bike-Saison in 
der Leimholer Straße 1-3 in 
Radevormwald ein. 

Dann können sich Interes-
sierte über das große Ange-
bot informieren und daneben 
die neuesten Modelle bewun-
dern. Am Freitag von 10 bis 
18.30 Uhr und am Samstag 
von 9 bis 20 Uhr wartet auf 
die Kunden ein vielseitiges 
Programm.

So gibt es einen spektaku-
lären Dirt Jump Contest, bei 
dem echte Profi  Rad-Akroba-
ten ihr Können zeigen. Schrau-
ber-Workshops bieten zahlrei-
che Informationen zum Th ema 
„Wie helfe ich mir selbst?“ Beim 
Bike-Fitting erfahren Interes-
sierte alles über die richtige 
Fahrrad-Einstellung und ein 
Fahrtechnik-Seminar vermit-
telt Senioren Sicherheit bei der 
Fahrt mit dem E-Bike. 

Neben einer geführten E-
Mountainbike-Tour in der Re-
gion und einer Rennrad-Aus-
fahrt mit Radprofi s durch das 
Bergische Land fi ndet auch ein 

Helm-Sicherheitscheck statt. 
Hier können Radfahrer ihren 
Helm kostenlos auf Sicherheit 
und korrekte Größe testen 
lassen. 

Bei Sicherheitsmängeln erhal-
ten sie eine 5-Euro-Gutschrift 
auf einen neuen Helm. Und 
auch an die Kleinsten hat Rad-
sport Nagel gedacht und ver-
anstaltet ein Kinder-Laufrad-
Rennen. 

Für einige der Veranstaltun-
gen ist eine Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. 0 21 95 / 6 89 
76 14 oder info@radsport-nagel.
de. Weitere Infos auch online 
unter www.radsport-nagel.de. 

Anzeige Anzeige

Wegen der stark steigenden Ener-
giekosten drohen vielen Mietern 
nächstes Jahr hohe Nachzahlun-
gen von Betriebs- und Heizkos-
ten. Höhere monatliche Voraus-
zahlungen können daher sinnvoll 
sein – darüber sollten Mieter und 
Vermieter miteinander reden, rät 
der Eigentümerverein Haus & 
Grund Wuppertal und Umge-
bung e.V. sowohl Mietern als auch 
Vermietern.

„Vermieter dürfen die Voraus-
zahlungen für die Betriebs- und 
Heizkosten nur anpassen, wenn 
die Jahresabrechnung für das 
letzte Jahr eine Diskrepanz zum 
realen Verbrauch ergeben hat“, 
erklärt Vorstandsvorsitzender, 
Hermann Josef Richter. „Vor-
sorglich wegen der aktuell stark 
steigenden Energiepreise dürfen 
die Vermieter die monatlichen 
Abschläge aber nicht einfach von 
sich aus anpassen, auch wenn of-
fensichtlich ist, dass die Kosten 

dieses Jahr massiv steigen.“ Eine 
Anpassung sei allerdings möglich, 
wenn sich Mieter und Vermieter 
darauf einigten. 

Jetzt abstimmen, um nicht von einer 
Nachzahlung überrascht zu werden
„In vielen Fällen wäre eine sol-
che Einigung sicher im Interesse 
beider Seiten“, ist Hermann Josef 
Richter überzeugt. „Für die Mie-
ter ist es sicher oftmals einfacher, 
ab sofort jeden Monat etwas mehr 
für die sogenannte 2. Miete aus-
zugeben, als im nächsten Jahr auf 
einen Schlag eine sehr hohe Nach-
zahlung leisten zu müssen“, führt 
Silke Kessel, Geschäftsführerin 
von Haus & Grund Wuppertal 
und Umgebung, aus.

Zugleich habe eine angepass-
te Vorauszahlung auch für den 
Vermieter einen Vorteil: Er müss-
te dann nicht die stark gestie-
genen monatlichen Kosten für 
das restliche Jahr vorstrecken, 

was gerade für private Klein-
vermieter eine hohe fi nanziel-
le Belastung bedeuten könne. 
„Dass die Rechtslage zu einer ein-
vernehmlichen Lösung zwingt, 
ist hilfreich“, ergänzt Silke Kes-
sel. 

„Der Vermieter kann die Preis-
entwicklung einigermaßen abse-
hen, weil ihm Preiserhöhungen 
von den Versorgern ins Haus fl at-
tern. Der Mieter kann dagegen 
einkalkulieren, dass er vielleicht 
seinen Verbrauch senken möch-
te. So lässt sich gemeinsam eine 
sinnvolle Höhe für die angepasste 
Vorauszahlung ermitteln.“ 

Mehr Infos bei:
Haus & Grund 
Wuppertal und Umgebung e.V. 
An der Clefbrücke 2a  
42275 Wuppertal, 
Tel. 02 02 / 255 950, 
www.hausundgrundwpt.de 
info@hausundgrundwpt.de

Haus & Grund rät, wegen steigender Energiepreise frühzeitig zu handeln

Die „zweite Miete“ anpassen
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

• Höchstpreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten – ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung !!!

Wir kaufen Ihr Auto

Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 
14 37; Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 
23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirkerstraße 
15, Tel. 02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-
ronsdorf.de. Internet: www.evange-
lisch-ronsdorf.de.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, 
Tel. 01 70 / 52 17 303. 
Punkte sammeln in Ronsdorf mit 
der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt
Kurfürstenstraße 13, geöffnet: frei-
tags 15.30 – 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 
46 49 43, 
E-Mail: gemeindeamt@reformiert-
ronsdorf.de, Internet: www.
reformiert-ronsdorf.de.  

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Mittwoch, 4.5.: 18.30 Uhr KV-Sit-
zung (GZ). Donnerstag, 5.5.: 20 Uhr 

Taufgespräch (GZ). Montag, 9.5.: 
19.30 Uhr Ökumenisches Frau-
en-Bibel-Kunstprojekt (GZ). 
Dienstag, 10.5.: 19.30 Uhr Das Ge-
spräch „Wenn Eltern alt werden“, 
Referentin Ute Aldenhoff, Altenpas-
toral Erzbistum Köln, Kosten 3 Euro 
(GZ).  Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, 
Tel. 02 02 / 4 66 07 78, Fax 4 66 07 93, 
E-Mail: st.joseph@pfarreien-
gemeinschaft-suedhoehen.wtal.de, 
www.pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center: Tel. 02 02 / 563-
0, montags bis freitags von 7 bis 19 
Uhr, servicecenter@stadt.wuppertal.
de. 
Wuppertal Marketing:
Tickets unter www.wuppertalshop.
de oder bei Wuppertal Touristik, Alte 
Freiheit 23. 

ZWAR Zwischen Arbeit und 
Ruhestand
Nächstes Treffen am Donnerstag, 
5.5., 18–20 Uhr, in den Räumen des 
Fördervereins der Erich-Fried-Ge-
samtschule, An der Blutfi nke 70, Ein-
gang hinter der Turnhalle 5. 

Soziales Hilfswerk Ronsdorf
Seniorenbegegnungsstätte

Erbschlöer Straße 9
Tel. 02 02 / 46 41 27, E-Mail 
senioren-ronsdorf@gmx.de. 
Programm: Montag: 14 – 15 Uhr 
Gedächtnistraining, 15 – 16 Uhr 
Sport, 16 – 17 Uhr Kaffee / Tee / 
Wasser. Dienstag: ab 14 Uhr Gesell-
schaftsspiele, ZWAR-ler (1. + 3. 
Dienstag). Mittwoch: Kaffee und 
Kuchen, Donnerstag: Tag der Begeg-
nung – gemeinsames Filme schau-
en, Musik hören. Freitag: Kreis krea-
tiver Frauen Ronsdorf. 
Veranstaltungen im Mai: Mitt-
woch, 11.5.: ab 14 Uhr Kaffee, ab 15 
Uhr Ex-Bingo, Voranmeldung erbe-
ten. Donnerstag, 12.5.: 12 Uhr Mit-
tagstisch Möhreneintopf mit Mett-
enden, Anmeldung und Bezahlung 
(6,50 Euro) bis 9.5. erforderlich. 
Donnerstag, 19.5.: ab 14.30 Uhr 
Kaffee, 15 Uhr Rudelsingen. Mitt-
woch, 25.5.: 12 Uhr Mittagstisch Fri-
kadelle mit Nudelsalat, Anmeldung 
und Bezahlung (6,50 Euro) bis 23.5. 
erforderlich.

Termine

Freitag:   7.00 - 14.30 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Vorgestellt von A – Z

Möbel Heilmann – Küchen nach Wunsch
Wer eine neue Küche sucht, fi ndet bei Küchen Heilmann in 
der Heckinghauser Straße den richtigen Ansprechpartner. 
Ralf und Dirk Heilmann sorgen mit ihrem Team dafür, dass 
jeder Kunde seine Wunschküche umsetzen kann. 

Das Musterhaus Küchen Fachgeschäft bietet einen 
Rundum-Service, von der ersten Planung am Computer 
und dem Aufmaß vor Ort über die Auswahl der Materialien 
und Farben bis zum Aufbau der neuen Küche. Die Kunden 
können aus einer großen Auswahl das für sie Passende 
aussuchen. Moderne Geräte, die das Kochen, Backen, Braten, 
Kühlen und Spülen erleichtern, können in den Vorführküchen 
getestet werden. Bei Küchen Heilmann entsteht nach dem 
Motto „Küchen ganz persönlich“ eine individuell auf den 
Kunden und seine Wünsche abgestimmte Küche, ein echtes 
Unikat – und das zu einem absolut fairen Preis. Kontakt: 
Heckinghauser Str. 67, 42289 Wuppertal, Tel. 02 02 / 62 
01 79, www.heilmann-kuechen.de.

Auto

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

Bäckerei

Ihr Traditionsbäcker  
aus der Nachbarschaft

www.backstube-fischer.de

Nibelungenstr. 14  
42369 Wuppertal  
Tel. 0202 464445

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Sie finden uns online unter: www.ronsdorfer-wochenschau.de

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baugeschäft

Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

Elektro

Gesundheit

Heizung / Sanitär

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

Haus- und Küchengeräte

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Mit der Eröff nung seines neuen 
Schockraums hat das Agaplesion 
Bethesda Krankenhaus Wupper-
tal seinen ersten Meilenstein im 
Aus- und Umbaukonzept rund 
um die interdisziplinäre Zentrale 
Notaufnahme erreicht. Rund 1,2 
Millionen Euro wurden für die 
neue Ausstattung mit digitalem 
Röntgensystem, Computertomo-
graf (CT) sowie Ultraschall- und 
Narkosegeräten investiert. 

Der Schockraum ist Bindeglied 
zwischen vorklinischer und klini-
scher Diagnostik. In der Klinik 
beginnt die Th erapie von lebens-
bedrohlichen traumatologischen 
Verletzungen nach Unfällen und 
von Erkrankungen wie z. B. Herz-
infarkt, Atemnot, Schlaganfall. 

Neuerdings ist es im Bethesda 
möglich, Patienten direkt vom 
Schockraum einer computerto-
mografi schen Untersuchung zu 
unterziehen, um sofort lebensbe-
drohliche Verletzungen erkennen 
zu können.

Dafür wird die neueste Genera-
tion eines Computertomografen 
eingesetzt, der mit intelligenter 
Navigation und 3-D-Sensorik den 
menschlichen Körper abtastet und 
Strahlung schonend, exakt und 

individuell dosiert. Gleichzeitig 
ermöglicht die Lage des neuen 
Schockraums, Patienten zukünftig 
durch eine angrenzende Schleuse 
unmittelbar in den OP zu trans-
portieren oder auf die benachbar-
te Intensivstation aufzunehmen, 
um die bestmögliche medizini-
sche Versorgung zu gewährleisten.  

Zertifiziertes Regionales Trauma-
zentrum im Bergischen Land 
Polytraumatisierte, d. h. mehr-
fach- und schwerverletzte Pati-
enten werden im Agaplesion Be-
thesda Krankenhaus Wuppertal 
standardisiert und interdisziplinär 
behandelt. Als seit 2010 zertifi zier-
tes Regionales Traumazentrum 
im Bergischen Land werden alle 
Behandlungsstandards regelmä-
ßig intern und extern überprüft, 
zuletzt erst Anfang März dieses 
Jahres. Weitere Informationen 
dazu und der gesundheitlichen 
Versorgung im Bethesda unter 
www.bethesda-wuppertal.de.

Bethesda-Notaufnahme mit neuem Schockraum
Grundlage zur Lebensrettung

Dr. med. Ulrich Leyer (Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie) durchtrennte 
das Band bei der feierlichen Eröffnung des Schockraums, das vom Leiter des 
ServiceZentrums-Technik und Einkauf, Jörg Fritsch (links), und Thomas Skwir-
blies (Leiter der Anästhesiepflege, rechts) gehalten wurde.

Das Schockraum-Team demonstrierte mit dem – zum Glück unverletzten – 
Praktikanten Maximilian Joseph Pigulla, welche Schritte ein Patient durch-
läuft, wenn er im Schockraum ankommt.

„Wenn Eltern alt werden“ – das Gespräch am Dienstag
Die Katholische Kirchenge-
meinde St. Joseph lädt am 
Dienstag, 10. Mai, um 19.30 
Uhr ins Katholische Gemein-
dezentrum, Remscheider Straße 
8, ein. Bei der nächsten Veran-
staltung der Vortragsreihe „Das 

Gespräch“ spricht Ute Alden-
hoff , Referentin Altenpastoral, 
über das Th ema „Wenn Eltern 
alt werden“. Möglicherweise er-
öff net sich ein „Raum für die 
Begegnung mit den alt werden-
den Eltern“, so die Veranstalter.

Zwei kurze Impulsvorträ-
ge bieten die Grundlage für 
den gemeinsamen Austausch 
in Kleingruppen und im Ple-
num, als wesentliches Element 
des Abends. Kostenbeitrag drei 
Euro.
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Türen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Türen und Tore
Fenster • Rollläden • Reparaturen

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Rollladen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Rollläden
Fenster • Türen und Tore • Reparaturen

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17

Optiker

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Donnerstag, 
5. Mai 2022

Am Stall
An der Blutfi nke
Breite Str.
Elias-Eller-Str.
Freymannstr.
Gärtnerstr.
Georg-Arends-Weg
Goldlackstr.
Haledonstr.
Heckersklef
Holthauser Str. (nicht 134-162)
Horst-Herbergs-Weg

Im Bökel
Im Saalscheid
Im Schmalen Bruch
Im Vogelsholz
Kneipsgasse
Lilienstr.
Luhnsfelder Höhe 
(nicht 13-15c)
Monschaustr.
Paul-Matthey-Str.
Remscheider Str. 
(nicht 190)
Staubenthaler Höhe
Staubenthaler Str.
Talsperrenstr.

Sperrmüll

Kommunion in St. Joseph

Traditionell am Sonntag nach Ostern, dem „Weißen Sonntag“, fi ndet in 
der katholischen Kirche die Erstkommunion statt. So auch in Ronsdorf 
bei der Katholischen Kirchengemeinde St. Joseph. Am Sonntag vor ei-
ner Woche erlebten die Kinder in zwei Gruppen ihre Erstkommunion, 
bei der sie zum ersten Mal die heilige Kommunion – im katholischen 
Glauben der Leib und das Blut Christi in der Gestalt von Brot und 
Wein – empfangen.  Foto: BGL Kreativ GmbH Ulrike Gaff kus 

Konfirmanden der Reformierten Kirche
In zwei festlichen Gottesdiens-
ten am Samstag und Sonntag 
(7. und 8. Mai) jeweils um 11 
Uhr, werden in der reformierten 
Kirche konfi rmiert: Christoph 
Cebulla, Johanna Fray, Leo-
nard Freytag, Bela Frohn, Mar-
tha Frohn, Samira Halbach, 

Timon Halbach, Moritz Heinz, 
Kimberly Hennenberg, Clara 
Höfeler, Lana Koitka, Amelie 
Küpper, Hannah Lukat, Lil-
ly Matthey, Hannah Müller, 
Till Schiefke, Luca Schneider, 
Amelie Th oene, Lotte Zimmer-
mann.

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

Am 16. März hat der Stadt-
rat die Abstimmung über den 
Bürgerentscheid zur Bundesgar-
tenschau 2031 beschlossen. Bis 
zum 29. Mai, 16 Uhr können 
die Bürger über folgende Frage 
abstimmen: „Soll sich die Stadt 
Wuppertal entgegen dem Rats-
beschluss vom 16. November 
2021 nicht für die Bundesgar-
tenschau bewerben?“ Wer al-
so für die BUGA ist, muss mit 
„Nein“ stimmen, wer dagegen 
ist mit „Ja“.

Die Abstimmung erfolgt aus-
schließlich per Briefabstimmung. 
Die Unterlagen werden per Post 
zugestellt. Wer bis zum 9. Mai 
keine Unterlagen erhalten hat, 
aber denkt, wahlberechtigt zu 
sein, sollte sich bei der Stadt 
melden (Tel. 02 02 / 563-0 oder  
servicecenter@stadt.wuppertal-
de). Abstimmungsberechtigt ist, 
wer am Stichtag 29. Mai 2022 

Deutscher oder EU-Bürger ist, 
das 16. Lebensjahr vollendet hat, 
mindestens seit dem 16. Tag vor 
der Abstimmung mit einzigem 
oder Hauptwohnsitz in Wupper-
tal gemeldet ist und nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen ist. Da-
mit sind rund 265.000 Wupper-
taler abstimmungsberechtigt. Alle 
gültigen Abstimmungsunterla-
gen, die bis zum 29. Mai 2022, 
16 Uhr bei der Stadtverwaltung 
eingegangen sind, werden gezählt. 

Die Abstimmungsunterla-
gen können nach Erhalt sofort 
ausgefüllt und unfrankiert per 
Post an die Stadt zurückgesandt 
werden. Der gelbe Rückant-
wortumschlag kann auch bis 
zum 29. Mai 2022 bis spätes-
tens 16 Uhr auch beim Pförtner 
im Rathaus Barmen, Johannes-
Rau-Platz 1 abgegeben werden. 
Wahlbriefe, die später eingehen, 
werden nicht berücksichtigt.

BUGA-Bürgerentscheid: 
Unterlagen kommen per Post

Am Samstag, 7. Mai, um 19 Uhr lädt Theaterleiter Jörg Bender zur 
Live-Übertragung der Oper „Turandot“ aus der Metropolitan Oper 
ein – bei hervorragender Bild- und Tonqualität und überwältigend 
schönem Live-Feeling. In diesem Werk von Pucchini um die Prinzessin 

Turandot, die jeden Freier 
köpfen lässt, der ihre Rät-
sel nicht lösen kann, ertönt 
mit „Nessun dorma“ eine 
der beliebtesten Opernari-
en. Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Kino-Tipp:„Metropolitan Opera“
Anzeige Anzeige

Die Natur-Schule Grund bie-
tet am Samstag, 7. Mai, um 
10.30 Uhr einen Kräuterspa-
ziergang mit Kräuterfach-
frau Sandra Krawetzke an, 
bei dem die Teilnehmer die 
Möglichkeit haben, Kräuter 
kennen zu lernen und Vieles 
über ihre Nutzbarkeit zu er-
fahren. Am Sonntag, 15. Mai, 
wird sie einen weiteren Kräu-
terspaziergang anbieten. Eine 
verbindliche Anmeldung an 
info@natur-schule-grund.de 
unter Angabe der Anschrift 
und einer Telefon-Nr. ist er-
forderlich. Infos unter neu.
natur-schule-grund.de.

Kräuter-
Spaziergang

Lutherkirche: Konfirmation 
Ihre Konfi rmation am 1. Mai war ein besonderes Fest für die sieben 
Jugendlichen aus dem Südbezirk der Evangelischen Gemeinde. Sie 
waren aufgeregt, weil sie ihren Festgottesdienst fast alleine gestalten 
wollten, erzählt Pfarrerin Ruth Knebel, die „nur“ die Predigt und die 
eigentliche Konfi rmation vorbereitete.

In der Konfi -Zeit hatten sie sich ausprobiert, Gottesdienste mit-
gestaltet, u.a. zum Th ema „Frieden“. Die Friedenstauben aus diesem 
Gottesdienst schwebten am Sonntag noch einmal in der Lutherkirche. 

Konfi rmationskerzen hatten ihre Eltern für sie beim gemeinsamen 
Aktionstag gestaltet. Sie zündeten sie im Gottesdienst an und spra-
chen ihren Kindern gute Wünsche zu. „Umrahmt von viel Musik 
und berührenden Liedern wurde es so ein ganz persönlicher, fröhli-
cher und bunter Gottesdienst, an den wohl alle noch lange und sehr 
gerne zurückdenken werden“, erinnert sich Ruth Knebel.  

Foto: Michael Zech

Meister Blumberg in Hückes-
wagen hatte zu einem großen 
Benefiz Grill-Event eingela-
den. Auf die Kunden wartete 
allerlei Leckeres wie Bratwurst 
und Krakauer, Nackensteak, 
Ofenkartoff eln, Champignons 
und vieles mehr – zum Beispiel 
ein Glücksrad mit spannenden 
Preisen. Iris Kniese von Meister 
Blumberg (rechts) freute sich, 
zahlreiche Besucher begrüßen 

und bewirten zu dürfen.
Der Erlös des Benefi z-Events 

ging an das Blau-Gelbe Kreuz. 
Der staatlich anerkannte, ge-
meinnützige Verein mit Sitz in 
Köln unterstützt ukrainische 
Flüchtlinge und setzt sich seit 
2014 für eine freie und demo-
kratische Ukraine ein. 

Mehr Infos und Möglich-
keiten zur Unterstützung unter 
www.bgk-verein.de.

Grillen für den guten Zweck 
bei Meister Blumberg

Der LaminatDEPOT-Lauf ist 
zurück. Nach zweijähriger, pan-
demiebedingter Zwangspause 
fi ndet am 12. Juni zum dritten 
Mal das Laufsportevent des Fa-
milienunternehmens statt. 

Von der BLF-Arena in Velbert 
geht es auf den 10 km langen 
Hauptlauf, den 5,45 km lan-
gen Volkslauf, die 5,45 km lange 
Walking-Strecke und die Kin-
der- und Schüler-Strecken. 

Ab sofort können sich 
laufsportbegeisterte Sportlerin-
nen und Sportler via www.lami-
natdepot-lauf.de anmelden. Das 
gilt auch für die #laminatdepot-
challenge. Der virtuelle Lauf zu-
gunsten der Kindertafeln an den 
15 Filialstandorten und damit 
auch zugunsten des Kindertisch 
Vohwinkel e.V. in Wuppertal 
hat bereits am 1. Mai begonnen.

Der gute Zweck steht bei bei-
den Laufevents im Vordergrund. 
Die Anmeldegebühren sowohl 
für den Lauf am 12. Juni als auch 
für die #laminatdepotchallen-
ge gehen zu 100 Prozent an die 
Kindertafeln. Die Teilnahme am 
Lauf kostet 15 Euro, an der Chal-
lenge 10 Euro. Das Kombiticket 

gibt es für 20 Euro. Ein Lauf-
shirt ist immer inklusive.

Dazu können die Teilneh-
mer bei der Challenge zusätz-
lich Spendengeld erlaufen. Die 
Aufgabe: Schaff en alle Sport-
ler bis zum 12. Juni gemeinsam 
10.000 Kilometer, spendet das 
LaminatDEPOT 10.000 Eu-
ro. Bei 20.000 Kilometern er-
höht der Hartbodenspezialist auf 
15.000 Euro, bei 50.000 Kilo-
metern sogar auf 25.000 Euro.

Challenge hat sich 2021 
mit großer Resonanz etabliert 
„Natürlich sind wir wahnsin-
nig froh, dass wir am 12. Ju-
ni endlich wieder eine richtige 
Laufsportparty in Velbert feiern 
können“, erklärt LaminatDE-
POT-Geschäftsführer Kevin Pe-
ter. „Aber auch unsere Challenge 
wollen wir auf jeden Fall fortset-
zen“. Denn die war 2021 mehr 
als nur ein Ersatz für den abge-
sagten Lauf: „Die Resonanz war 

mit über 1000 Läuferinnen und 
Läufern einfach nur der Ham-
mer. Es wäre großartig, wenn 
wir daran anknüpfen könnten.“

Tempo oder Distanz spielen 
bei der #laminatdepotchallen-
ge (fast) keine Rolle: Jeder Lauf 
ab 3 Kilometern kommt in die 
Wertung. Pro Tag kann ein Lauf 
über ein Tracking-Tool auf www.
laminatdepot-lauf.de hochgela-
den werden. Auf der Website zu 
den beiden Laufevents gibt es die 
Fortschritte dann in Echtzeit zu 
sehen. „Das ist immer eine zu-
sätzliche Motivation. Einfach zu 
sehen, dass wirklich jeder Kilo-
meter hilft“, fi ndet Kevin Peter.

Das Engagement für die Kin-
dertafeln ist für das LaminatDE-
POT eine besondere Herzensan-
gelegenheit. „Im vergangenen 
Jahr haben wir im Dialog mit 
den einzelnen Kindertafeln an 
den Filialstandorten gemerkt, 
wie viel Gutes wir mit dem Geld 
bewegen konnten“, berichtet La-
minatDEPOT-Geschäftsführe-
rin Brigitte Schaff art. „Aber Kin-
der sind die Schwächsten unserer 
Gesellschaft, sie verdienen ein-
fach besondere Unterstützung.“

Anmeldestart für LaminatDEPOT-Lauf und Laufchallenge
Kilometer für den guten Zweck

Ein prall gefülltes Starterfeld am 12. Juni wünschen sich die Veranstalter beim 
Start zum LaminatDEPOT-Lauf (Szene von 2019). Foto: LaminatDEPOT
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Du auch?
Dann komm in 
unsere Kita!

Unsere Erzieher 
     sind super!

www.stiftung-tannenhof.de

Kindertagesstätte
Evangelische 
Stiftung Tannenhof

Wir suchen dich (m/w/d):

Erzieher

BEWIrB 

DICH 

JETZT! 

l-anzeige-kita-rw-1-4-seite.indd   1 23.02.22   13:58

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

Zahnlosigkeit - Verlust an Lebensqualität

Dipl.-Stom. Katja Körner, Zahnärztin

Langerfelder Str. 117 • 42389 Wuppertal • Tel. 02 02 - 60 01 88 
www.katja.koerner.de

Seit 30 Jahren Spezialistin für Totalprothetik

Völlige Zahnlosigkeit geht regelmäßig einher mit einem erheblichen Ver-
lust an Lebensqualität. Man findet sich nicht mehr attraktiv, hat Hemmun-
gen und zieht sich zurück. Viele solcher Fälle sind der Zahnärztin Katja 
Körner bekannt geworden, seit sie vor 30 Jahren begann, sich im Rahmen 
einer außergewöhnlichen Spezialisierung intensiv mit den Gesetzmäßig-
keiten der Totalprothetik zu beschäftigen. Mit dem zielführenden Verfah-
ren nach Professor Gutowski ist es möglich, funktionell und ästhetisch per-
fekte Prothetik zu erstellen. Dabei nimmt Katja Körner sowohl die Arbeit 
am Patienten als auch im Labor unter Zugrundelegung ihres Konzeptes der 
individuellen Zahnaufstellung persönlich vor. Implantate sind bei dieser 
Herstellung entbehrlich. Das Ergebnis sind Prothesen, die über einen ho-
hen Tragekomfort verfügen, nicht als Prothesen erkennbar sind, dem Pati-
enten Selbstwertgefühl zurückgeben und somit einen erheblichen Gewinn 
an Lebensqualität mit sich bringen. Der Patient soll ohne Anwendung von 
Haftmitteln schmerz- und beschwerdefrei essen und wie mit seinen natür-
lichen Zähnen sprechen können.

32 Jahre Praxis

 Natursole-Aktivbecken 
 Sauna und Dampfbad
 VALO®-Bad
 Heiß-Kalt und Kneipp
 AquaPower-Gymnastik
 Cafeteria

*Unbegrenzte Badezeit! www.vitalbad-burscheid.de*Unbegrenzte Badezeit! www.vitalbad-burscheid.de

Mo 14.00 - 21.30, Di - Fr 7.00 - 21.30, 
Einlass bis 20.45; Sa/So und Feiertage 
8.00 - 19.00, Einlass bis 18.00 Uhr
Im Hagen 9, 51399 Burscheid
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Viele Männer gehen ungern zum 
Arzt – erst recht, wenn sie keine 
Beschwerden haben. Doch diese 
Nachlässigkeit kann sich rächen: 
Denn schwere Krankheiten sind 
oft viel besser behandelbar, wenn 
sie bei routinemäßigen Vorsor-
geuntersuchungen frühzeitig er-
kannt werden. Carsten Sellmer, 
Gesundheitsexperte der Ideal Ver-
sicherung, weiß, in welchem Alter 
Männer welche Check-ups und 
Früherkennungsangebote wahr-
nehmen sollten.

Wann, wo und wie oft? – Bessere 
Heilungschancen im Frühstadium
Bei den Todesursachen in 
Deutschland zählen Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen und Krebs zu 
den häufi gsten. „Zudem steigt ab 
einem gewissen Alter das Risiko 
für weitere ernsthafte Erkrankun-
gen, für die es im Frühstadium 
bessere Heilungschancen gibt“, 
informiert Carsten Sellmer. Da-
her übernehmen die Krankenkas-
sen die Kosten für regelmäßige 
Check-ups und Früherkennungs-
maßnahmen in bestimmten Le-
bensphasen. Folgende Vorsorge-
untersuchungen gehören zu den 
wichtigsten.

Zwischen 18 und 35 Jahren: 
Einmaliger, allgemeiner Check-up
Volljährige haben bis zum 35. 
Lebensjahr einmalig Anspruch 
auf einen Gesundheits-Check-up 

beim Allgemeinarzt. „Bei der 
Anamnese werden neben Be-
schwerden auch Risikofaktoren 
wie Rauchen oder Übergewicht 
sowie bestimmte Erkrankungen 
in der Familie erfasst“, weiß der 
Gesundheitsexperte der Ideal Ver-
sicherung. Aus den Daten erstellt 
der Arzt ein Risikoprofi l und ord-
net gegebenenfalls noch eine ent-
sprechende Blutuntersuchung an. 
Zum Check-up gehören auch eine 

körperliche Untersuchung sowie 
ein Beratungsgespräch.

Ab 35 Jahren: Allgemeiner Check-
up sowie Hautscreening
Ab diesem Alter übernehmen 
die gesetzlichen Krankenkassen 
die Kosten für den allgemeinen 
Check-up alle drei Jahre. Eine 
Blut- und Urinuntersuchung im 
Labor gehört dann standardmä-
ßig dazu. Auch ein Screening 

zum Ausschluss einer Hepatitis 
B- und Hepatitis C-Virusinfekti-
on führt der Arzt zusammen mit 
dem Check-up einmalig durch. 
Darüber hinaus ist alle zwei Jahre 
ein Hautscreening bei Dermatolo-
gen oder berechtigten Hausärzten 
möglich. Hierbei überprüft der 
Arzt die Muttermale am ganzen 
Körper, um Hautkrebs frühzeitig 
zu erkennen.

Ab 45 Jahren: Jährliche 
Prostatakrebsvorsorge
Die Tastuntersuchung der Ge-
nitalien und der Prostata dient 
der Erkennung von Tumoren. Sie 
kann von Männern ab 45 Jahren 
jährlich in Anspruch genommen 
werden. Die Untersuchung führen 
Fachärzte für Urologie, aber auch 
einige Allgemeinmediziner durch.

Ab 50 Jahren: Darmkrebsvorsorge 
mit zwei Optionen
Für die Darmkrebsvorsorge ha-
ben Männer zwei Möglichkeiten: 
„Entweder lassen sie ihren Stuhl 
im Alter zwischen 50 und 54 Jah-
ren jährlich und ab 55 Jahren alle 
zwei Jahre auf nicht sichtbares Blut 
untersuchen. Oder sie entscheiden 
sich für zwei Darmspiegelungen 
im Abstand von mindestens zehn 
Jahren“, erläutert der Ideal-Exper-
te. Der Stuhltest ist beim Haus-
arzt oder Urologen erhältlich. Er 
kann zu Hause durchgeführt wer-
den. Für Darmspiegelungen ist 

der Gastroenterologe der richtige 
Ansprechpartner.

Ab 65 Jahren: Ausschluss von
Aneurysmen der Bauchschlagader
Zur frühzeitigen Erkennung von 
Aneurysmen der Bauchschlagader 
können sich Männer ab 65 Jahren 
einmalig einer Ultraschalluntersu-
chung unterziehen. Diese kann bei 
Ärzten mit einer Genehmigung 
zur Ultraschalldiagnostik stattfi n-
den, etwa beim Hausarzt, Inter-
nisten, Urologen oder Chirurgen.

Was ist sonst noch wichtig? – 
Impfungen und mehr
Auch Schutzimpfungen gehören 
zur Vorsorge. Die Krankenkassen 
übernehmen die Kosten für sämt-
liche Impfungen, die die STIKO 
empfi ehlt, beispielsweise für Auf-
frischungsimpfungen gegen Teta-
nus, Diphterie, Keuchhusten oder 
Pneumokokken. Die Kontrollun-
tersuchung beim Zahnarzt dür-
fen Krankenversicherte zweimal 
jährlich in Anspruch nehmen, die 
Zahnsteinentfernung einmal pro 
Jahr und ein Screening zur Pa-
rodontitis-Früherkennung ist alle 
zwei Jahre möglich. „Generell ist 
es sinnvoll, sich bei seiner Kran-
kenkasse über zusätzliche Vorsor-
geangebote zu informieren“, rät 
Sellmer. Einige Versicherungen 
bieten auch Bonusprogramme an, 
mit denen regelmäßige Vorsorge-
untersuchungen belohnt werden.

Um langfristigen Krankheiten vorzubeugen, lohnt es sich auch ohne konkrete 
Beschwerden regelmäßig zum Arzt zu gehen. Foto: Pixabay

Gesundheits-Tipps der Ideal-Versicherung

Check-up für den Mann: Welche Vorsorgeuntersuchungen wichtig sind

Um den Zugang zur Blutspende 
zu vereinfachen und Spendern 
einen bestmöglichen Service zu 
bieten, haben die BZW-Blutspen-
dezentren ihre App neu gestaltet. 
Die Oberfl äche soll eine intuitive 
Bedienung ermöglichen. Mithil-
fe der App können Vollblut- und 
auch Plasmatermine für alle vier 
Standorte der Blutspendezentren 
im Voraus gebucht werden. Ei-
ner der Standorte befi ndet sich 
in Wuppertal-Elberfeld, Erho-
lungstraße 19.

Mit Berücksichtigung der Spen-
deabstände wird den Nutzern an-
gezeigt, ob eine Blutspende wieder 
möglich ist. Die Termine können 
ebenfalls über die App storniert 
werden. Die telefonische und per-
sönliche Terminvergabe bleiben 
bestehen. Bereits geleistete Spen-
den können in der Spende-Historie 
eingesehen werden. 

Des Weiteren erhalten Spender 
einen Einblick in den aktuellen La-
gerbestand. Auf diese Weise kann 
nachvollzogen werden, ob die eigene 

Blutgruppe gerade dringend benö-
tigt wird. Darüber hinaus können 
Spender persönliche medizinische 
Daten einsehen, die aus bereits geleis-
teten Blutspenden erhoben wurden. 
Zudem haben Spender die Möglich-
keit, Push-Nachrichten zu aktivie-
ren, z.B. über den Einsatz der eigenen 
Blutkonserve. Wer kein Smartphone 
besitzt, aber über den Einsatz seines 
Blutproduktes informiert werden 
möchte, kann den neu eingeführten 
SMS-Versand nutzen. Mehr Infos 
unter www.blutspendezentren.de.

Blutspendezentren präsentieren neue Spende-App 

Blutspende goes digital – Termine, Informationen und mehr 

Experten für Endoprothetik für Sie am Telefon

Folgen Sie unsWeitere Infos / Kontakt / Termine
T (0202) 2 90 - 27 27 (Terminambulanz) 
www.bethesda-wuppertal.de

Arthrose in Hüfte und Knie
Wann hilft eine Operation? Wie schnell ist man 
wieder fi t? Welche schonenden Methoden gibt es?

Do., 05.05.2022 • 16 - 17 Uhr
T (0202) 2 90 - 23 46

Dr. med. Ulrich Leyer, Chefarzt
Dr. med. Thomas Morawietz,
Leiter des zertifi zierten Endoprothetik-Zentrums
Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädische Chirurgie und 
Handchirurgie

Zertifi zierte Qualität für 
Hüft- und Knieoperationen: 
Bereits das dritte Mal in Fol-
ge wurde das Endoprothetik-
Zentrum am AGAPLESION 
BETHESDA KRANKEN-
HAUS im April 2022 von 
der Zertifi zierungsgesell-
schaft EndoCert ausgezeich-
net. Zudem verfügt das Kran-

kenhaus über ein breites, 
fachübergreifendes Behand-
lungsspektrum und neueste 
Medizintechnik, sodass 
hier auch Patient:innen mit 
Vorerkrankungen umfassend 
versorgt werden können.  
Am Do. beantworten die 
Experten Dr. Leyer (li.) und 
Dr. Morawietz Ihre Fragen.

Sie finden uns online unter: www.ronsdorfer-wochenschau.de

Im Jahr 2022 fi ndet wieder die 
Schilddrüsenwoche statt – dies-
mal vom 2. bis zum 6. Mai. Die 
Schilddrüse ist zwar ein kleines 
Organ, dennoch spielt sie eine le-
benswichtige Rolle im Körper. Sie 
produziert die Hormone Th yroxin 
(T4) und Trijodthyronin (T3), 
die unter anderem den Energie-
stoff wechsel regulieren. Darüber 
hinaus beeinfl ussen die Hormo-
ne Wachstum, Knochenbildung, 
Entwicklung des Gehirns und 
viele weitere Funktionen.

In Deutschland fi ndet sich bei 
einem von drei Erwachsenen laut 
einer Erhebung eine krankhafte 

Veränderung der Schilddrüse. 
Auslöser dafür kann beispielswei-
se der weit verbreitete Jodmangel 
sein. Repräsentative Studien ver-
deutlichen, dass etwa 30 Prozent 
der Erwachsenen und 44 Prozent 
der Kinder und Jugendlichen in 
Deutschland eine Jodzufuhr un-
terhalb des geschätzten mittleren 
Bedarfs aufweisen und somit ein 
deutliches Jodmangelrisiko haben.

Prof. Dr. med. Henry Völz-
ke, Professor für Klinische Epi-
demiologie, Universitätsmedizin 
Greifswald, berichtet, dass der 
Jodstatus in den letzten Jahren 
abgenommen hat: „Die letzten 

Zahlen verschiedener Studien von 
vor zehn Jahren zeigen eine Ab-
nahme des Jodstatus in der All-
gemeinbevölkerung und damit 
eine nicht ausreichend wirkende 
Prävention jodmangelbedingter 
Schilddrüsenveränderungen in 
Deutschland.“

Ein Jodmangel kann unter 
anderem zu einer sogenannten 
Schilddrüsenunterfunktion (Hy-
pothyreose) führen. Zu den mög-
lichen Folgen einer Schilddrüsen-
unterfunktion gehören Symptome 
wie Müdigkeit, Schwäche, Kon-
zentrationsstörungen und depres-
sive Verstimmungen.

Schilddrüse nicht außer Acht lassen 
Die jährliche Schilddrüsenwoche, 
von der Schilddrüsen-Initiative 
„Papillon“ organisiert, legt den 
Fokus auf das kleine, aber so wich-
tige Organ und damit verbunde-
ne Untersuchungen. Bundesweit 
nehmen etwa 4.000 Arztpraxen 
teil. In dieser Zeit klären Ärz-
te vermehrt über die Schilddrü-
se auf und bieten entsprechende 
Vorsorgeuntersuchungen sowie 
Infobroschüren an.

Mehr Infos unter: Forum 
Schilddrüse, Tel. 0 69 / 63 80 
37 27, www.forum-schilddruese.
de/service/schilddruesenwoche.

Woche der Schilddrüse noch bis zum 6. Mai
Warum 2022 wieder eine Schilddrüsenwoche notwendig ist



AnzeigenJahrgang 72 • Nr. 18 • 4. Mai 2022 11Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für Ronsdorf

Gesundheit – Fitness – WellnessAnzeigen  Anzeigen

Info Veranstaltung zu Ganzheitlicher 
Gesundheitsberatung

–

wöchentlicher Nordic Walking Treff:

a A

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Wir optimieren auch Ihren Versicherungsschutz 

z.B. für eine/n 30jährige/n Versicherten

Zahnersatz ist teuer ! 

Aber die Auswahl einer guten Zusatzversicherung ist schwierig.

• Völlig unterschiedliche Zahnzusatztarife mit Zahnersatz –  

Erstattungssätze zwischen 20 % bis 100% sind möglich.

• Wurzel-, Parodontose-, Knirsch-Schienen-, Implantat-

Behandlung und Inlays oder KIG-Leistungen werden in völlig

unterschiedlicher Höhe meist nur anteilig miterstattet.

• Und monatliche Beiträge von 2,- € bis 50,- € machen die  

Auswahl mit und ohne privatärztliche Anteile nicht leichter.

• Wir helfen Ihnen, sich aus der Vielzahl den mehr als 200

verschiedenen Zahntarifen, den Richtigen auszusuchen.

• So ist gewährleistet, dass Sie den besten Versicherungsschutz

zum günstigsten Preis erhalten.

ZAHNZUSATZ VERSICHERUNGEN

Haben Sie auch das

Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
•  Telefon 02 02/40 577

42349 W.-Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47
E-Mail: info@muench-versicherungen.de

€

Von Stephanie Grünebaum

Oft spüren wir in uns den 
Drang nach Veränderung, wir 
fühlen uns unwohl, vielleicht 
sogar krank. Dann ist es an der 
Zeit, etwas zu tun. Doch wo 
sollen wir anfangen?

Vielleicht ein altes Laster los-
werden wie Rauchen, Süßigkei-
ten oder Alkohol?

Oder vielleicht doch mit fri-
scher Motivation einen Neuan-
fang wagen?

Mehr Sport machen, sich 
einfach mehr bewegen und ge-
sünder ernähren oder an einer 
ausgewogenen Work-Life-Ba-
lance arbeiten?

Viel zu oft lassen wir uns 
von äußeren Einfl üssen vor-
schreiben, wie wir zu sein 

und zu leben haben. Mit ei-
ner ganzheitlichen Gesund-
heitsberatung, individuell auf 
die persönlichen Bedürfnisse 
abgestimmt, biete ich meine 
Begleitung zu Deinem neuen 
Ich an. Ich möchte Dir zeigen, 
wie Du zurück zu Dir selbst 
findest und Deinen eigenen 
Körper neu kennen und lie-
ben lernst. 

Du kannst Dir darunter 
nichts vorstellen? Am 6. Mai 
von 17 bis 18 Uhr oder am 9. 
Mai von 19 bis 20 Uhr hast 
Du eine Möglichkeit, mehr 
zu erfahren. 

Melde Dich an unter Tel. 
01 73 / 62 11 740, Stephanie 
Grünebaum, Remscheider Str. 
216, 42369 Wuppertal, www.
stephanie-gruenebaum.de

Was tun bei dem großen 
Drang nach Veränderung?

Ganzheitliche Gesundheitsberatung Anzeige

www.tv-hasten.de

Ein Schlaganfall kann Menschen 
jeden Alters treff en – das Risiko 
steigt aber mit dem Alter. Pro Jahr 
erleiden knapp 270.000 Deutsche 
einen Hirnschlag, so die Angabe 
der Deutschen Schlaganfall-Hilfe. 
Im Ernstfall zählt jede Minute: Je 
früher die richtige Th erapie ein-
geleitet werden kann, desto hö-
her sind die Chancen, bleibende 
Schäden zu vermeiden. Wie man 
die Anzeichen richtig erkennen 
kann und was im Notfall zu tun 
ist, erklärt Dr. Johannes Schen-
kel, ärztlicher Leiter bei der Un-
abhängigen Patientenberatung 
Deutschland (UPD).

Hirninfarkt oder Hirnblutung?
Experten unterscheiden verschie-
dene Arten des Schlaganfalls. „In 
den meisten Fällen handelt es sich 
um einen Hirninfarkt, bei dem ein 
verstopftes Blutgefäß die Durch-
blutung des Gehirns behindert.“ 
Eine Hirnblutung tritt auf, wenn 
ein Blutgefäß im Gehirn reißt.

Die meisten Menschen überle-
ben einen Schlaganfall – in vielen 
Fällen bleiben aber Einschrän-
kungen wie Lähmungen oder 
Sprachstörungen zurück. Daher 
ist es wichtig, bei den ersten An-
zeichen schnell zu reagieren. Zu 
diesen gehören zum Beispiel eine 
Lähmung, ein Gefühl der Taub-
heit im Gesicht, in Armen oder 
Beinen sowie Störungen beim 

Sprechen und Sehen. „Auch ein 
Schwindel und Gangunsicherheit 
sowie starke Kopfschmerzen sind 
möglich.“

Die Anzeichen erkennen
Mit dem FAST-Test können auch 
Laien erkennen, ob sie selbst oder 
eine andere Person soeben einen 
Schlaganfall erlitten haben. FAST 
steht für Face (Gesicht), Arms 
(Arme), Speech (Sprache) und 
Time (Zeit). „Lassen Sie die Per-
son lächeln, dann die Arme nach 
vorne strecken und einen einfa-
chen Satz nachsprechen“, erklärt 
Dr. Schenkel. „Verzieht sie dabei 
das Gesicht einseitig, macht nur 
ein Arm die Bewegung mit oder 
hat die Person Probleme, den Satz 
korrekt und deutlich wiederzuge-
ben, so ist dies ein Hinweis auf 
einen Schlaganfall.“

Dann sofort den Notarzt unter 
der Nummer 112 anrufen. Die 
Ärzte im Krankenhaus versuchen 
die Durchblutung im Gehirn wie-
der herzustellen. In vielen Klini-
ken gibt es Stroke Units, spezielle 
Abteilungen für Schlaganfall-Pa-
tienten. Nach dem Klinikaufent-
halt folgen meist intensive Nach-
behandlungen.

Weitere kostenfreie und qua-
litätsgesicherte Informationen 
gibt es bei der UPD unter Tel. 
08 00 / 011 77 22 sowie auf www.
patientenberatung.de.

Einen Schlaganfall erkennen
Der „FAST-Test“ ist auch für Laien gut machbar

Rund 2,8 Millionen Menschen 
leiden unter schmerzhaften nächt-
lichen Wadenkrämpfen (laut Po-
tenzialanalyse Wadenkrämpfe der 
GfK im Auftrag von Klosterfrau 
aus Herbst 2017). Meist kom-
men die Schmerzen unvermittelt. 
Krampfartig zieht sich die Mus-
kulatur oft über Minuten und 
mit hoher Intensität zusammen. 
Manche bemerken eher leichte 
Beschwerden, bei anderen dauern 
sehr schmerzhafte Muskelkon-
traktionen über mehrere Stunden 
an. In vielen Fällen lässt sich kei-
ne zugrunde liegende Ursache für 
die Krämpfe identifi zieren. Für die 
Betroff enen wird die Nacht oft zur 
Qual. Sie werden immer wieder 
aus dem Schlaf gerissen und wa-
chen morgens wie gerädert auf. 

Patienteninitiative 
„Gute Nacht Wadenkrampf“ 
Die Folgen reichen von Schmerzen 
in den Tag hinein bis hin zu Mus-
kelfaserrissen und können damit 
zu einer erheblichen Einschrän-
kung der Lebensqualität führen. 
Zudem leiden Betroff ene darunter, 
dass ihr Umfeld die Erkrankung 
häufi g verharmlost. Viele versu-
chen, über Selbstmedikation die 
Krämpfe in den Griff  zu bekom-
men. Häufi g ist ihnen gar nicht 
klar, dass ärztliche Untersuchun-
gen mögliche Ursachen abklären 
können. Zudem gibt es eff ektive 
Behandlungsmöglichkeiten.

Im Wadenkrampf-Monat Mai 
möchte die Patienteninitiative 
„Gute Nacht Wadenkrampf “ 
in Kooperation mit der Deut-
schen Schmerzliga e.V. betroff e-
nen Menschen Mut machen. Sie 
berät unter der gebührenfreien 
Telefonnummer 0800 / 22 12 
220 über die Erkrankung und 

mögliche Hilfe durch medizini-
sche Behandlung. Experten stehen 
jeden Mittwoch im Mai zwischen 
16 und 19 Uhr für Gespräche 
bereit. „Die große Resonanz in 
den letzten Jahren hat gezeigt, 
wie hoch die Verunsicherung ist“, 
so Günter Rambach, Vizepräsi-
dent der Deutschen Schmerzliga 
e.V. und einer der Experten der 

Hotline. „Dass dieses Angebot so 
stark angenommen wird, belegt 
den hohen Leidensdruck für die 
Betroff enen. Und es bestätigt uns 
in unserem gemeinsamen Engage-
ment mit der Patienteninitiative, 
allen Leidtragenden mit Rat und 
Tat zur Seite zu stehen.“ Mehr 
Informationen auch unter www.
gute-nacht-wadenkrampf.de.

Wadenkrampf-Monat Mai 

Dehnübungen können Betroffenen helfen, Krämpfen entgegenzuwirken. 
 Foto: Cassella-med GmbH & Co. KG/akz-o

Telefonhotline bietet kostenlose Beratung durch Experten

Wenn jeder Schritt zur Qual 
wird, ist oft Gelenkverschleiß 
(Arthrose) in Hüfte oder Knie 
die Ursache. Meist hilft dann nur 
noch ein künstliches Hüft- oder 
Kniegelenk, um wieder schmerz-
frei zu werden, bzw. die Schmer-
zen zu minimieren und Lebens-
qualität zurückzubekommen. 

Aber wann ist der richtige Zeit-
punkt für eine Operation und 
welche Kriterien gilt es bei der 
Auswahl der Klinik zu beach-
ten? Wann helfen konservati-
ve Methoden wie Medikamen-
te oder Physiotherapie? Welche 
schonenden OP-Methoden und 
Materialien gibt es in der Endo-
prothetik? Wie lange dauert es, 
bis man wieder fi t ist? Welche 
Sicherheiten bietet die Klinik in 
Corona-Zeiten? 

Expertentelefon bietet Möglichkeit, 
Fragen zu stellen
Am Donnerstag, 5. Mai, ist von 
16 bis 17 Uhr wieder das Bethes-
da Expertentelefon unter 02 02 / 
2 90 -23 46 für Interessierte ge-
schaltet. Am Hörer sind zu die-
sen und anderen Fragen Dr. med. 
Ulrich Leyer, Chefarzt der Klinik 

für Unfallchirurgie, Orthopädi-
sche Chirurgie und Handchi-
rurgie, und Dr. med. Th omas 
Morawietz, Leiter des Endo-
prothetik-Zentrums. Mit über 
1.000 Hüftoperationen kann er 
auf viel Erfahrung zurückblicken 
und ist Spezialist auf dem Gebiet 
der Orthopädischen Chirurgie. 
Sie freuen sich auf viele Anrufe  
und Fragen.

Bethesda ist zertifiziertes 
Endoprothetik-Zentrum
Im Agaplesion Bethesda Kran-
kenhaus Wuppertal werden 

Patienten, die unter Schmerzen 
in der Hüfte und im Knie leiden, 
im zertifi zierten Endoprothetik-
Zentrum von ausgewiesenen Ex-
perten behandelt. Hier werden 
geplante (elektive) Operationen 
von sogenannten Hauptopera-
teuren durchgeführt. Diese ver-
fügen über besonders hohes Ex-
pertenwissen. 

Zudem verfügt das Kranken-
haus mit seinen neun Kliniken 
und sechs Zentren über ein brei-
tes, fachübergreifendes Behand-
lungsspektrum, sodass hier auch 
Patienten mit Vorerkrankungen 

umfassend versorgt werden kön-
nen. „Ein Vorteil unseres Hau-
ses ist, dass wir über neueste 
Medizintechnik verfügen und 
viele Spezialist:innen unter ei-
nem Dach haben – insbeson-
dere für Herz und Gefäße – 
die wir hinzuziehen können. 
Und im Bedarfsfall können wir 
Risikopatient:innen auf der in-
terdisziplinären Intensivstation 
oder Überwachungsstation auf 
höchstem Niveau versorgen“, sagt 
Chefarzt Dr. Ulrich Leyer. 

Gewebeschonende OP-Methode 
kommt zum Einsatz
Eine Besonderheit des Endopro-
thetik-Zentrums im Bethesda ist 
die Behandlung der Hüfte über 
den vorderen Zugang. „Im Ge-
gensatz zur herkömmlichen Me-
thode, die einen Eingriff  über die 
Körperseite oder den hinteren 
Teil vorsieht, wird hier ein Schnitt 
vorgenommen, der das Gewebe 
besonders schont, weil eine natür-
liche „Lücke“ zwischen den Mus-
keln genutzt werden kann und 
diese somit nicht durchtrennt 
werden müssen“, sagt der Leiter 
des Endoprothetik-Zentrum, Dr. 

Th omas Morawietz. „Auch die 
Länge der Hautschnitte kann 
durch diese schonende OP-Me-
thode deutlich reduziert werden. 
Das ist ein großes Plus für die Pa-
tienten. Sie leiden weniger unter 
Wundschmerz und erholen sich 
schneller.“ 

Operation nur, wenn es keine 
sinnvolle Alternative gibt
Dr. Morawietz verfügt mit über 
1.000 Hüft-Operationen über 
viel Erfahrung und Können in 
der Endoprothetik. Eine Ope-
ration empfi ehlt der Spezialist 
aber nur dann, wenn die Ver-
schleißerscheinungen so ausge-
prägt sind, dass es keine sinnvol-
le Alternative zum Gelenkersatz 
gibt, der Patient es selbst wünscht 
und nicht-operative Th erapien 
ausgeschöpft sind. „Hier kann 
ich die Betroff enen aber beruhi-
gen“, meint Chefarzt Dr. Ulrich 
Leyer. „Gerade im Bereich der 
Endoprothetik gibt es Neuent-
wicklungen, die vielversprechend 
sind – sowohl im Hinblick auf 
die Beschaff enheit der Prothese 
als auch in Bezug auf die Ope-
rationstechnik.“

Bethesda-Experten beantworten Fragen zu Hüfte und Knie am Telefon

Dr. med. Thomas Moraditz (links) und Dr. med. Ulrich Leyer stehen für 
Fragen zur Verfügung. Fotos: Bethesda / Anne Wirtz

Spezialisten des Endoprothetik-Zentrums am Donnerstag, 5. Mai, in der Hotline  Anzeige

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Gefällt mir!

Wir suchen
Übungsleiter (m/w/d)

fürs Kinderturnen
(Boden- und Geräteturnen) 
für eine Gruppe im Alter von 6 bis 12 Jahren 
und eine Gruppe im Alter von 12 bis 16 Jahren.

Bergischer Turnverein Wuppertal-Ronsdorf-Graben 1892 e.V.

Aktuelle Corona-Hinweise auf unserer Homepage

info@btv-ronsdorf-graben.de
www.btv-ronsdorf-graben.de

Bürozeiten: Mo: 15 – 18 Uhr | Do: 8 – 10 Uhr 
Am Stall 28 | 42369 Wuppertal | Tel. 02 02 / 46 72 93
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lecker, günstig, nett

Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 02.05. - 07.05.2022

Frisches Roastbeef 
„Gourmet Naturel“

aus Frankreich
am Stück oder als 

Steak geschnitten, 
fein marmoriert 

und besonders 
saft ig, je 100 g

2.69

 Lavazza 
Crema e Aroma 

und weitere Sorten
je 1.000 g Bohne 
33 % gespart

9.99

Jacobs Krönung 
diverse Sorten 

je 500 g Packung
oder Café Hag 

oder Jacobs
Krönung Instant

je 100 g Glas
(1 kg ab 8.88)

4.44

 Thomy Les Sauces 
Hollandaise

diverse Sorten
je 250 ml / 300 ml

Packung 
(1 l ab 3.30)

-.99 -.99

Lay‘s Chips, 
Bugles oder 

Doritos
je 95 g - 175 g 

Beutel
(100 g ab -.67)

38 % gespart

Leicht & Cross
Weizen, Vital
oder Roggen

je 125 g Packung
(100 g -.63)

-.79

Spargel weiß
aus dem Münsterland

Direkt vom Feld 
vom Spargelbauer

Gut Böckenhoff 
Klasse I

je 1.5 kg Karton
(1 kg 6.66)

9.99

 Wagner Big City, 
Die Backfrische Pizza

oder Piccolinis
diverse Sorten

tiefgefroren 
je 180 g - 445 g

Packung
(1 kg ab 4.47)

1.99

Himbeeren
aus Portugal

Klasse I
je 125 g Schale

(100 g 1.42)

1.77

 Frosta 
internationale 

Pfannengerichte 
diverse Sorten 

tiefgefroren
je 450 g - 500 g 

Beutel
(1 kg ab 4.98)

2.49

Camembert 
di Bufala

  italienischer 
Weichkäse

60 % Fett i. Tr.
am Stück

je 100 g

2.39

Milram 
Sylter Scheiben 

und weitere Käsesorten 
je 125 g - 150 g 

Packung 
(100 g ab -.93)

30 % gespart

1.39

 Chaumes 
oder St. Albray 

französischer 
Weichkäse

55 % / 50 % 
Fett i. Tr.

am Stück, je 100 g
32 % gespart

1.49

 Kerrygold 
Irische Butter 

oder Extra
je 250 g Stück /

Packung
(100 g -.80)

bis 31 % gespart

1.99

 Frau Antje 
Pikantje  

holländischer 
Schnittkäse

48 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

47 % gespart

-.69

 Bauer 
Fruchtjoghurt oder

Joghurt-Drink
diverse Sorten

je 250 g Becher / 
Flasche 

(100 g -.18)

44 % gespart

-.44

  Holzofen-Fleischkäse 
aus dem Schwarzwald 

  die herzhaft e Kruste 
sorgt für ein einzig-

artiges Geschmacks-
erlebnis
je 100 g

25 % gespart

1.49

Reinert
Sommerwurst 

eine typisch westfälische
Spezialität

 je 100 g
26 % gespart

1.69

 Bedford 
Bauernhof Leberwurst, 

Zwiebelwurst oder 
Rotwurst 

im Naturdarm
je 100 g

32 % gespart

1.49

Bratenaufschnitt
vom Schwein 
diverse Sorten

je 100 g 
32 % gespart

1.69

 Original Parmaschinken
 aus Italien, luft getrockneter 

Schinken, von Hand 
gesalzen, mindestens 

12 Monate gereift 
je 100 g

30 % gespart

2.99

Frisches Schweinefi let 
oder Grillspieße

vom Schweinefi let
  das Beste vom Schwein, 

sauber pariert, natur 
oder mariniert

je 100 g 
25 % gespart

1.49

Frischer
 Kalbsbraten oder 

Kalbsgulasch 
aus der Keule 

geschnitten
je 100 g 

1.89

Frische Grillspieße
aus Hähnchen-
schenkelfl eisch
 natur oder lecker 

mariniert
je 100 g

32 % gespart

-.88

Frisches Tatar 
vom Jungbullen 

für ein leckeres 
Beef Tatar, aus 

fettarmem Muskel-
fl eisch hergestellt

je 100 g

1.29

Bonne Maman 
Französische 

Konfi türe 
diverse Sorten

je 370 g Glas 
(1 kg 5.38)

33 % gespart

1.99

 Amicelli  
je 225 g Packung 

(100 g -.88)

33 % gespart

1.99

 Pringles 
diverse Sorten
je 180 g - 200 g 

Dose 
(100 g ab -.70)

50 % gespart

1.39

Sheba 
Katzenfutter
diverse Sorten 
je 85 g Schale /

Beutel 
(100 g -.46)

29 % gespart

-.39

 Ariel 
Waschmittel
diverse Sorten

je 14 WL - 20 WL
Packung / Flasche

(WL ab -.20)

27 % gespart

3.99

Flensburger 
Bier

diverse Sorten 
je Kasten 20 x 0.33 l 

Flaschen
(1 l 1.67 / 4.50 Pfd.) 

10.99 10.99

+ 2 Dosen
Veltins Pilsener

0.5 l GRATIS!
(zzgl. -.50 Pfd.)

Veltins Pilsener
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.- / 3.60 Pfd.)

oder 
24 x 0.33 l Flaschen

(1 l 1.23 / 3.92 Pfd.)

30 % gespart

hohes C 
Säft e oder 

PLUS Säft e  
diverse Sorten 

je 1 l PET-Flasche
(-.25 Pfd.)

45 % gespart

-.99

Rockstar 
Energy Drink 
diverse Sorten 

je 0.5 l Dose 
(1 l 1.76 / -.25 Pfd.)

48 % gespart

-.88

Mumm Sekt 
Dry, Extra Dry

 oder Rosé 
je 0.75 l Flasche 

(1 l 5.05)

37 % gespart

3.79

 Blanchet 
Weine

 diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche

(1 l 2.96)

26 % gespart

2.22

Ballantines
Finest

40 % vol.
je 0.7 l Flasche

(1 l 14.27)

26 % gespart

9.99

 Coca-Cola 
koff einhaltige
Limonade und

weitere Sorten
je 2 l PET-Flasche

(1 l -.56 / -.25 Pfd.)

38 % gespart

1.11

 Bergische 
Waldquelle 

je Kasten 6 x 1 l
 Glas-Flaschen

(1 l -.58 / 2.40 Pfd.) 

36 % gespart

3.49

Coca-Cola 
koff einhaltige 
Limonade und 

weitere Sorten
je Kasten 12 x 1 l

PET-Flaschen
 (1 l -.79 / 3.30 Pfd.)

26 % gespart

9.49

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 

Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel, Am Stationsgarten, Tel. 265620 | 

Heiligenhaus, Forum Hitzbleck, Westfalenstraße, Tel. 02056 256320 | 

Mail: info@akzenta-wuppertal.de | www.rundum-akzenta.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL
FUCH

SW
IN

KEL
FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL
MITTWOCHSMITTWOCHS FREITAGSFREITAGS SAMSTAGSSAMSTAGS

SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN
mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 

und Salat und Salat 
9.90 € / 10.90 €9.90 € / 10.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit / ohne  Apfelmus oder mit / ohne  Apfelmus oder 
mit Lachs und Meerrettichmit Lachs und Meerrettich

ab ab 5.- €5.- €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Kartoff elsalat undmit Kartoff elsalat und

RemouladeRemoulade
8.50 € / 5.90 € 8.50 € / 5.90 € im Brötchenim Brötchen

RUMPSTEAKRUMPSTEAK 
mit Kräuterbutter, Brat-mit Kräuterbutter, Brat-

kartoff eln und Salatkartoff eln und Salat
15.90 €15.90 €

DIENSTAGSDIENSTAGS
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